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Biblische Texte für jeden  
Gottesdienst 

Über welchen Bibeltext die Pfarre-
rin am Sonntag predigt, welchen 
Wochenspruch der Pfarrer an den 
Anfang der Liturgie stellt, welches 
Lied als Wochenlied gesungen wird 
– all dies bestimmen in der Regel 
nicht diejenigen, die den Gottes-
dienst gestalten. Bei der Auswahl 
dieser Texte orientieren sie sich an 
der jeweils gültigen Perikopenord-
nung. „Perikope“ ist der aus dem 
Griechischen kommende Begriff für 
den biblische Predigttext.  

Sechs Perikopenreihen 

Im Laufe der Kirchengeschichte 
wurden die Perikopenordnungen 
des Öfteren verändert. Seit dem 19. 
Jahrhundert gibt es sechs verschie-
dene Perikopenreihen, die jeweils 
mit dem ersten Advent beginnen 
und nacheinander an der Reihe 
sind. Ein bestimmter Bibeltext wird 
also nur alle sechs Jahre gepredigt. 
Dies stellt sicher, dass in dieser Zeit 
wesentliche Texte aus allen Berei-
chen der Bibel bedacht werden. 

Neue Ordnung seit 1. Advent 

Im Bereich der Evangelischen Kir-
che in Deutschland gilt ab dem ers-
ten Sonntag im Advent eine neue 
Perikopenordnung, die in den bis-
herigen Textbestand maßvoll ein-
greift. 
Schon lange gab es Überlegungen 
dazu. Die Reihe I zum Beispiel um-
fasste nur Evangelientexte, Reihe II 
so genannte Episteltexte (also Ab-
schnitte aus neutestamentlichen 
Briefen). Eines der Hauptanliegen 
bei einer anstehenden Reform war 
es, die bisherigen Reihen zu durch-
mischen. Man hat dabei besonders 
an die Konfirmandinnen und Kon-

firmanden gedacht, die während 
ihres einjährigen Unterrichts und 
ihres häufigeren Gottesdienstbe-
suchs die Vielfalt der Bibel hören 
sollen.  

Abwechslungsreicher, mehr 
aus dem Alten Testament 

Eine bestimmte Abfolge ist nun 
durchgängig zugrunde gelegt: An 
einem Sonntag wird über einen 
Abschnitt aus den Evangelien ge-
predigt, am Sonntag drauf über 
einen Text aus den Briefen und 
schließlich am dritten Sonntag über 
einen Abschnitt aus dem Alten Tes-
tament. Es wird also deutlich ab-
wechslungsreicher. Nahezu jeder 
dritte Predigttext stammt nun aus 
dem Alten Testament. Ihr Anteil 
wurde verdoppelt. Im Hintergrund 
steht die Neuentdeckung der Be-
deutung des Alten Testaments in 
den letzten Jahrzehnten durch die 
christliche Theologie. Das Neue 
Testament ist im alten verankert. 
Ohne dieses hinge die Christusge-
schichte in der Luft. Alle Texte sind 
im neuen Lektionar (lectio ist latei-
nisch und bedeutet Lesung) abge-
druckt. Es liegt im Gottesdienst auf-
geschlagen auf dem Lesepult.  

Zwei Wochenlieder zur Aus-
wahl 

Neu wird es auch bei den Wochen-
liedern. Künftig gibt es für jeden 
Gottesdienst zwei Wochenlieder 
unterschiedlicher Epochen, Typik 
oder Stilistik. Eines von ihnen ist in 
jedem Fall im Stammteil des Evan-
gelischen Gesangbuches enthalten; 
das andere stammt mitunter aus 
einem Regionalteil oder zum Bei-
spiel aus dem neuen Liederheft für 
die Gemeinde. Auch hier entsteht 
eine größere Vielfalt. 

5. Sonntag vor der Passions-
zeit? 

An einer Stelle wird auch das Kir-
chenjahr neu strukturiert. Mit dem 
2. Februar („Mariä Lichtmess“) endet 
künftig fest die Epiphaniaszeit. Am 
3. Februar beginnt die Vorpassions-

zeit. Die Sonntage nach dem 2.2. 
werden künftig als 5. bzw. 4. Sonn-
tag vor der Passionszeit bezeichnet. 
Dann folgen Septuagesimä, Sexa-
gesimä, Estomihi (die drei bekann-
ten Sonntage vor der Passionszeit). 

Israelsonntag  

Der 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag) hat nun zwei Aus-
richtungen zur Auswahl. Entweder 
kann er als Gedenktag der Tempel-
zerstörung (liturgische Farbe: vio-
lett) oder mit der Thematik Kirche 
und Israel (liturgische Farbe: grün) 
gefeiert werden. Auch hier fließen 
die theologischen Erkenntnisse der 
letzten Jahrzehnte ein. 

Neue Themenfelder 

In 15 so genannten „Themen-
feldern“ (z. B. Arbeit, Armut und 
Reichtum, Frieden, Leben der Kir-
che) sind Bibeltexte zusammenge-
stellt, aus denen sich je nach Anlass 
und Bedarf passende Zuschnitte für 
einen Gottesdienst bilden lassen. 
Die Themenfelder ersetzen den bis-
herigen Abschnitt „Besondere Tage 
und Anlässe“. 

Entdeckungsreise begonnen 

Gut 100 Texte sind neu in die Peri-
kopenordnung aufgenommen wor-
den. Wir werden also in den kom-
menden Jahren in unseren Gottes-
diensten eine ganze Reihe von Bi-
beltexten neu entdecken. 
Das neue Ergänzungsheft zu unse-
rem Gesangbuch „Lieder und Psal-
men für den Gottesdienst“ ist zur 
Zeit nicht lieferbar, kann aber bald 
bestellt und eingesetzt werden. 
 

Ich lade Sie alle herzlich zur ge-
meinsamen Entdeckungsreise ein! 
 

Pfarrer 
Wolfgang Brändlein 
 

P.S. Unsere bayerische Landeskir-
che betreibt gemeinsam mit ande-
ren ein tolles Online-Angebot. Auf 
www.kirchenjahr-evangelisch.de 
gibt‘s Kurzeinführungen zum jewei-
ligen Tag, die Lesungen, Gebetsvor-
schläge und geistliche Impulse. 
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Zum Titelbild: 
 

Das neue Lektionar - im Gemein-
dehaus Ottenhofen auf dem Altar-
tisch liegend. Der Sonntag Lätare 
ist aufgeschlagen, auch „Klein-
Ostern“ genannt, weil mitten in 
der Passionszeit der Aufruf „Freut 
euch“ erklingt. 

Gottesdienstliche Lesungen neu geordnet 
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Geld.  
Ein heikles Thema, egal in welchem 
Rahmen es diskutiert wird.  

Die Frage nach dem Auftrag 

Die Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Bayern hat sich auf den Weg ge-
macht, viele Themen in guter Weise 
für möglichst viele Menschen und 
Kirchenmitglieder unter den aktuel-
len Anforderungen zu lösen.  
Die Frage lautet nicht mehr:  
„Wie haben wir das sonst ge-
macht?“ 
Die Frage lautet nun:  
„Was braucht es, damit es funktio-
niert und gleichzeitig dem Auftrag 
des Evangeliums dient?“ 
 
Das Fragen erstreckt sich auf alle 
Ebenen der Landeskirche.  
 
Über das besondere Kirchgeld wur-
de bereits an höchster Stelle, der 
Landessynode, entschieden. 

Antworten 

Die Antwort zum besonderen Kirch-
geld übermittelt der zuständige 
Oberkirchenrat, Dr. Hans-Peter 
Hübner, direkt an Sie als Gemeinde-
glieder (Abschnittsüberschriften wur-
den redaktionell ergänzt): 
 
„Liebe Gemeindeglieder der Kir-
chengemeinden der Region West,  
 
die Landessynode der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern hat 
auf ihrer Herbsttagung in Garmisch
-Partenkirchen die Abschaffung des 
besonderen Kirchgeldes beschlos-
sen. Dementsprechend wird das 
besondere Kirchgeld ab dem Ver-
anlagungsjahr 2018 nicht mehr er-
hoben.  

Hintergründe 

Bei der Einführung des besonderen 
Kirchgelds im Jahr 2004 wollte die 
Landessynode eine Gerechtigkeits-
lücke schließen: Häufig waren da-
mals die gutverdienenden Ehepart-
ner aus der Kirche ausgetreten, 

während die nicht berufstätigen 
Ehepartner und Kinder Kirchenmit-
glieder geblieben sind.  
Das besondere Kirchgeld als Varian-
te der Kirchensteuer orientierte sich 
dabei nicht allein am (geringen) 
eigenen Einkommen des evangeli-
schen Ehepartners, sondern an der 
Ehe als Wirtschaftsgemeinschaft.  

Wirkungen 

In der Umsetzung zeigte sich je-
doch, dass das besondere Kirchgeld 
ungewollt andere Lebenssituatio-
nen berührte: So traf es häufig 
Frauen in der Kinderphase, die nur 
vorübergehend nicht gearbeitet 
hatten. Auch verstehen sich Ehe-
partner immer häufiger als unab-
hängig voneinander in Finanz- und 
Glaubensfragen und wollen ihren 
Beitrag für die Kirche entsprechend 
dem eigenen Einkommen leisten.  
Daher hat das besondere Kirchgeld 
nicht die erforderliche Akzeptanz 
gefunden und mehr und mehr das 
Verhältnis betroffener Kirchenmit-
glieder zu ihrer Kirche belastet.  

Umsteuern 

Darum steuern wir jetzt um und 
werden die Erhebung des besonde-
ren Kirchgelds ab dem Veranla-

gungsjahr 2018 einstellen. Soweit 
die Veranlagung zur Einkommens-
teuer bzw. zur Kirchensteuer für die 
Jahre 2017 und vorher noch nicht 
abgeschlossen ist, muss das beson-
dere Kirchgeld für diese Zeiträume 
allerdings noch entrichtet werden. 

Wichtiger Hinweis 

Das besondere Kirchgeld ist nicht 
mit dem (allgemeinen) Kirchgeld, 
das auch Ortskirchgeld genannt 
wird, zu verwechseln. Das (Orts-)
Kirchgeld wird durch die Kirchen-
gemeinden für ihre ortskirchlichen 
Zwecke erhoben. Dieses ist als Orts-
kirchensteuer unverzichtbar und 
stärkt die Eigenverantwortung und 
die eigene Finanzkraft der Kirchen-
gemeinden. Beim (Orts-)Kirchgeld 
gibt es deshalb keine Änderungen.  
So werden Sie auch weiterhin ein-
mal im Jahr von Ihrer Kirchenge-
meinde darum gebeten, mit der 
Bezahlung des Kirchgelds die Fi-
nanzierung ortskirchlicher Aufga-
ben zu unterstützen. Vielen Dank 
dafür! 
Mit herzlichen Grüßen 
 

Oberkirchenrat  
Dr. Hans-Peter Hübner  

Leiter der Abteilung Gemeinden und 
Kirchensteuer im Landeskirchenamt 
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Das besondere Kirchgeld 
 

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern schafft das „besondere Kirchgeld“ ab 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Als ich die neue Jahreslosung zum 
ersten Mal gelesen habe, habe ich 
ziemlich gestutzt. Den Frieden su-
chen und ihm nachzujagen - sind 
das nicht völlig gegensätzliche Din-
ge? Ist der Frieden nicht ein scheu-
es Reh, das wir nicht vertreiben und 
schon gar nicht jagen dürfen? 
Vielen ging es bestimmt ähnlich 
wie mir. 
Ich habe den Satz im hebräischen 
Urtext nachgelesen. Dort steht das 
Verb radaf. Es kann jagen und nach-
jagen meinen, aber eben auch 
„hinter jemandem her sein“ und 
„ihm eifrig folgen“.  
Ich gebe die Losung jetzt am liebs-
ten so wieder: Suche Frieden und 
bleib ihm auf den Fersen. 

Was das bedeutet? Wir haben neu-
lich im Seniorenkreis vieles ange-
sprochen: Probleme bereden, dabei 
aber möglichst sachlich bleiben - 
die Verbindung zum anderen nicht 
aufgeben oder wieder suchen - mu-
tig sein und auch da hingehen, wo 
es wehtut - auf den richtigen Zeit-
punkt für eine Aussprache warten - 
für den Konfliktgegner beten. 
Wenn die Worte nichts mehr aus-
richten, können wir still die Hand 
des anderen fassen, so der abschlie-
ßende Rat einer Frau. 

Bleiben wir dem Frieden auf den 
Fersen! 
Ihr Pfarrer Wolfgang Brändlein 
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am 24. März, um 19.00 Uhr 
Zur bewährten Projekt-Band gehö-
ren Thomas Rohler (Keyboard, Ge-
sang), Tom Wagner (Schlagzeug, 
Cajon), Andreas Harttung (Bass), 
Lisa Ströbel (Gesang) und Wolfgang 
Brändlein (Gitarre, Gesang). 
Bei einer möglichst „barrierefreien“ 
Liturgie mit Gebeten, kurzen Tex-
ten, Lesungen und Impulsen steht 
die Musik im Vordergrund. Neben 
neuen Liedern wird wohl auch wie-
der ein neu arrangierter Choral zu 
hören und zu singen sein. 
Herzliche Einladung! 
 

Four Bones Quartet: Unga-
risches Posaunenquartett 
konzertiert am 5. April  
Das international gefeierte Quartett 
kommt nach Burgbernheim!  
Die Zuhörer erwartet ein „nobler 
Glanz und verführerisches Strah-
len“, ein „imposantes Konzerte mit 
viel Gefühl und Leidenschaft“ - so 
beschreibt es die Presse.  
Die vier Profimusiker wollen dem 
Publikum zeigen, wie vielfältig die 
Posaune klingen kann. Stilistisch 
reicht das Programm von klassi-
scher Musik über die Klassiker des 
20. Jahrhunderts bis zu zeitgenössi-
schen Stilrichtungen. 
Freitag, 5. April, 19 Uhr, St. Johan-
nis. Eintritt frei - Einlagen zur Un-
kostendeckung erbeten. 

Ökumenischer Gottes-
dienst am Weltgebetstag 
am Freitag, 1. März 2019, 19 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
anschließend Einladung zum Bei-
sammensein 
„Kommt, alles ist bereit!“ Mit der 
Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 
14 laden dieses Jahr die sloweni-

schen Frauen zum Gottesdienst in 
über 120 Ländern der Erde ein. 
 

„Was ist der Mensch, dass 
du seiner gedenkst“ 
Passionsandachten 2019 

Vier Andachten jeweils mittwochs 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus  
13.02. | 20.02. | 27.02. | 03.04. 
 

EE VANGELISCHVANGELISCH -- LL UTHERISCHEUTHERISCHE   KK IRCHENGEMEINDEIRCHENGEMEINDE   BB URGBERNHEIMURGBERNHEIM   
Pfarramt Burgbernheim  
Kapellenbergweg 2 Pfarramtssekretärin: Carmen Harttung  
91593 Burgbernheim Ihre Bürozeiten:  
 09843-97863 Montag: 08.30 - 11.30 / 13.00 - 16.30 Uhr
  09843-97864 Mittwoch: 08.30 - 11.30 Uhr 
Pfarrer: Wolfgang Brändlein Mail: pfarramt.burgbernheim@elkb.de 
 

Mesnerdienst: Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: 
Mesnerkreis  Dagmar Berlacher 
Kontakt über das Pfarramt  Bergeler Straße 4 , 91593 Burgbernheim 
und Dagmar Berlacher   09843-1535 und 0175-7615 
 Mail: berlacher@t-online.de  
 

Friedhofsbeauftragte: 
Dagmar Berlacher  09843-1535 und 0175-7615765  

Homepage: www.badwindsheim-
evangelisch.de (neu, ständig aktuell) 
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Urnengrabstelle  
unterm Baum 
Ab 01.12.2018 können Urnen in ei-
ner Grabstelle unter dem Baum im 
unteren Bereich des Friedhofs be-
stattet werden. Dort wurden in den 
Boden 25 Hülsen eingelassen, in 
denen jeweils bis zu zwei Urnen 
beigesetzt werden können. Zwei 
neu gepflanzte Bäume werden 
nach und nach den Bereich prägen. 
 
Die ab 01.12.2018 gültige neue 
Friedhofsordnung sowie die eben-
falls neue Gebührensatzung erhal-
ten Sie im Pfarramt. Mit dem hier 
abgedruckten QR-Code gelangen 

Sie mit dem Smartphone und einer 
entsprechenden App auf den Be-
reich unserer Website, wo die Fried-
hofsordnung und Gebührensat-
zung als pdf-Datei heruntergeladen 
werden können. 
 
In der Friedhofsordnung wurde der 
Paragraph 16b angepasst. Dort 
heißt es nun im Wortlaut: 
1. Die Urnen werden nach Vorgabe 
der Verwaltung im Bodenbereich 
des Baumes beigesetzt. Die Grab-
stelle wird nur im Todesfall verge-
ben.   
2. Im Regelfall werden die Urnen 
fortlaufend (untere Urnengrabstel-
le / obere Urnengrabstelle) beige-
setzt. Für die Einzelurnengrabstelle 
unter dem Baum wird kein Nut-
zungsrecht vergeben. 
3. Der anmeldende Angehörige 
kann bestimmen, dass über eine 
Urne später eine bestimmte andere 
Urne bestattet werden kann. In die-
sem Fall ist eine erhöhte Gebühr für 
zwei Grabstellen übereinander 
(Doppelurnengrabstelle) zu ent-
richten. 
4. Bei der Bestattung der zweiten 
Urne innerhalb der Ruhefrist der 

ersten Urne ist eine Gebühr für die 
Verlängerung des Nutzungsrechtes 
zu entrichten. Sie entspricht der 
Zahl der Jahre, die auf eine volle 
Ruhezeit fehlen (pro Jahr ein Zwan-
zigstel des Betrages für 20 Jahre).    
5. Ist die zweite Urne nach dem En-
de der Ruhezeit der zuerst bestatte-
ten Urne noch nicht beigesetzt, 
kann das Nutzungsrecht der Dop-
pelurnengrabstelle um 20 Jahre 
verlängert werden. Hierfür fällt er-
neut der erhöhte Betrag für eine 
Doppelurnengrabstelle an.   
Bei der Bestattung der zweiten Urne 
innerhalb der verlängerten Nut-
zungsdauer ist eine Gebühr für die 
Verlängerung des Nutzungsrechtes 
zu entrichten. Sie entspricht der 
Zahl der Jahre, die auf eine volle 
Ruhezeit fehlen (pro Jahr ein Zwan-
zigstel des Betrages für 20 Jahre). 
6. Das Nutzungsrecht einer Dop-
pelurnengrabstelle kann längstens 
bis zum Ablauf der Ruhezeit der 
zuletzt beigesetzten Urne verlän-
gert werden.  
7. Eine Bepflanzung kann nicht er-
folgen. Ebenso darf kein Grab-
schmuck abgelegt werden. Alle mit-
gebrachten und abgelegten Pflanz-
schalen, Blumen, Kerzen, Schilder 
etc. werden umgehend von der Ver-
waltung abgeräumt. Namensnen-
nung erfolgt durch ein Schild, das 
von der Friedhofsverwaltung ein-
heitlich gestaltet wird.  
 
Die Gebührensatzung wurde eben-
falls aktualisiert: 
14.1. Gebühr für eine Urnengrab-
stelle unterm Baum (Einzelurnen-
grabstelle), incl. Namensschild:   
1.500 Euro 
14.2. Gebühr für das Grabnutzungs-
recht für eine Doppelurnengrab-
stelle (20 Jahre), incl. Namensschild: 
2.400 Euro 
 
Sollten Sie Fragen haben, wenden 
Sie sich bitte an die Friedhofsbeauf-
tragte Dagmar Berlacher (siehe S. 4)  
oder an Pfarramtssekretärin Car-
men Harttung (Bürozeiten siehe S. 
4). 

Vielen Dank! 

Wichtige Adressen  
und Informationen 
 

Kindertagesstätte Arche Noah Burg-
bernheim in evangelischer Trägerschaft 
Kapellenbergstraße 8, Burgbernheim 
 09843-1241,  09843-936592 
Mail: kita.archenoah.burgbernheim@elkb.de  

Leitung: Anita Schnotz 
 

Krabbelgruppe 
Freitags von 8.30 bis 10.00 Uhr 
(Gemeindehaus), Ansprechpartnerin: 
Ana-Maria Löder,  0176-47797291 
 

KirchenChor St. Johannis 
Montags, 20 Uhr (Gemeindehaus) 
Leitung: Hannes Hauptmann,  
 09843-1741 
 

Frauenkreis 
am letzten Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr (Gemeindehaus). Leitungsteam: 
Lydia Henninger,  09843-1524 
Alma Heydemann,  09843-980496 
 

Seniorenkreis 
am zweiten Donnerstag im Monat, 
14.00 Uhr (Gemeindehaus) 
Leitung: Elfriede Gläser,  
 09843-9806302 
unterstützt durch einen Helferkreis 
 

Pflegeberatung im Diakoniebüro 
(gefördert vom Krankenpflegeverein) 
Christa Hegwein-Schlegel berät Sie 
mittwochs von 15 bis 18 Uhr im Ge-
meindehaus,  09843-936151. Bera-
tung bei Ihnen zuhause ist möglich. 
 

Jugendband 
Proben samstags nach Vereinbarung,  
Leiter: Thomas Rohler,  09843-512 
 

Evangelische Jugend (EJ) 
14-tägig am Freitagabend 
Ansprechpartner:  
Marcus Kramer,  0174-1778277, 
Laura Heckel,  0173-7648581 
Magdalena Kreuz,  0176-43459574 
Nadine Pickel,  09843-9802773 
 

Evangelische Landjugend (ELJ) 
Ansprechpartner:  
Julia Müller,  0173-7235786 
Fabian Serby,  09843-1564  
 

Nach Vereinbarung treffen sich: 
Krabbelgottesdienstteam | 
KonfiTeam | Mesnerkreis 
 

Bankverbindung für Ihre Spenden: 
Raiffeisenbank Burgbernheim  
BIC GENODEF1WDS 
IBAN DE14 7606 9372 0007 2249 40 
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Aus dem  
Kirchenvorstand 
In seiner Sitzung am 10. Dezember 
hat der Kirchenvorstand vier Funk-
tionen innerhalb des Gemeindelei-
tungsgremiums bestimmt. 

Zur Vertrauensfrau wurde Dagmar 
Berlacher gewählt, zum stellvertre-
tenden Vertrauensmann Marcus 
Kramer. Stellvertretende Vorsitzen-
de ist Laura Heckel. Den Vorsitz hat 
wie bisher Pfarrer Wolfgang Bränd-
lein inne. 
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Unsere Kindertagesstätte in 
Zahlen (Stand: Januar 2019) 

Insgesamt: 121 Kinder 
   Buben: 60  |  Mädchen: 61 
 

   Kinder in der Krippe  
   (9 Monate bis 3 Jahre): 33 
 

   Kinder im Kindergarten  
   (3 bis 6 Jahre): 88 
 

Insgesamt 7 Gruppen 
   Krippengruppen: 3  
   Kindergartengruppen: 4 
 

Pädagogisches Personal in Zahlen 
   Insgesamt 27 Kräfte  
   Vollzeitkräfte: 18 
   Teilzeitkräfte: 9  
 

Berufliche Qualifikation des  
Personals 
   12 Erzieherinnen 
   11 Kinderpfleger/innen 
   1 Heilpädagogin 
   1 Heilerziehungspflegerin 
   2 Auszubildende 
 

Zusätzlich unterstützen uns 
   1 Hausmeister 
   5 Reinigungskräfte sowie  
   1 hauswirtschaftliche Mitarbeite- 
       rin während der Ausgabe des  
       warmen Mittagessens. 

Termine 

19.02.: Fitnesstag für Kiga-Kinder im 
Rahmen des AOK-JolinchenKids-
Konzepts. Ein Tag voller Spiel und 
Bewegung erwartet die Kinder. 
 

01.03.: Faschingsfest in der Kita 
 

04. – 06.03.: Die Kita ist wegen 
Teamfortbildung und Urlaub ge-
schlossen. 
 

20.03.: Wir begrüßen den Frühling 
mit einem leckeren Frühlingsfrüh-
stück. 
 

11.04.: Mitmachkonzert mit Rainer 
Wenzel in der Roßmühle für Kinder 
ab 2 Jahren aus unserer Kita 

Wir bilden aus! 

Erzieher/in  -  ein Beruf mit Zukunft 
Wir stellen zum 01.09.19 eine SPS-Praktikantin / einen SPS-Praktikanten 
ein. Dieses Praktikum ist das 1. oder 2. Ausbildungsjahr zum/zur staatlich 
anerk. Erzieher/in. Zugangsvoraussetzung ist der Mittlere Bildungsab-
schluss. 
Bewerbungen und Anfragen bitte an: Kindertagesstätte Arche Noah in 
evangelischer Trägerschaft, z. H. Frau Schnotz, Kapellenbergstr. 8, 91593 
Burgbernheim, Tel. 09843-1241, Mail: kita.archenoah.burgbernheim@elkb.de 

Ein herrliches Weihnachtskonzert bereitete der KirchenChor St. Johannis  
unter der Leitung von Hannes Hauptmann, das Bläserensemble Tibilustri-
um, das Vokal-Trio Ladies S‘fürst sowie Christian Glowatzki (Orgel) den 
zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörern wenige Tage vor dem Fest.  
Weitere Fotos und ein Beschreibung des Konzertes auf der Website unter 
https://www.badwindsheim-evangelisch.de/pfarreien/burgbernheim/
aktuelles-termine.html  

Einführung des neuen Kirchenvorstands am 1. Advent. 
Vorne von links: Pfarrer Wolfgang Brändlein, Sabine Schmidt (erweiterter 
KV), Dagmar Berlacher, Laura Heckel; hinten von links: Marcus Kramer, Se-
bastian Busse und Peter Goldberg 
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Frühjahrssammlung der  
Diakonie 

Die Sammlung ist in diesem Jahr für 
die freiwilligen Dienste der Diako-
nie Bayern. Überweisungsscheine 
liegen dem Gemeindebrief bei. 
Danke für alle zugedachten Gaben! 
Bei der Herbstsammlung der Diako-
nie Bayern sind bei uns über 
1.108,00 Euro eingegangen. Für 
Ihre Spenden danken wir im Na-
men der Diakonie sehr herzlich! 

Mitgliederversammlung des 
Vereins für Krankenpflege am 
05. Februar 

Alle seine Mitglieder lädt der Verein 
für Krankenpflege Burgbernheim / 
Marktbergel e. V. zu einer ordentli-
chen Mitgliederversammlung am 5. 
Februar um 20 Uhr ins Gemeinde-
haus ein. 

Die Gruppe für Angehörige von de-
menziell erkrankten Menschen, die 
von DIADEM (Die Initiative für An-
gehörige von demenziell erkrank-
ten Menschen) getragen wird, pau-
siert zur Zeit. In den letzten Mona-
ten war die Gruppe wenig besucht. 
Falls Angehörige gerne eine solche 
Gruppe hätten, freut sich Pfarrer 
Brändlein (Tel. 09843-97863) als 
Sprecher von DIADEM davon zu 
hören. 

Kirchgeld 2018 

In vergangenen Jahr wurde Kirch-
geld in Höhe von 8.971,16 EUR 
überwiesen. Im Zusammenhang 
der Kirchgeldzahlung wurden 
Spenden in Höhe von 4.198,00 EUR 
überwiesen. Herzlichen Dank allen 
Kirchgeldzahlern und allen Spende-
rinnen und Spendern! 

Frauenkreis: Erlös des Weih-
nachtsbazars für Schirmstän-
der in der Kirche 

Einen hohen Erlös erbrachte der 
Weihnachtsbazars des Frauenkrei-
ses auf dem Weihnachtsmarkt. Die 

1.500 EUR wurden von den Frauen 
für die Anschaffung von sieben 
neuen Schirmständern zweckbe-
stimmt. Sechs davon werden für St. 
Johannis benötigt, einer für das Ge-
meindehaus. Ganz herzlichen Dank! 

Sa 02.02.   9.00 Uhr KonfiTag 8 

So 03.02. 16.00 Uhr Mitarbeitenden-Jahresempfang 

Di 05.02. 14.00 Uhr VergissMEINnicht - Förderangebot für 
demenziell beeinträchtigte Menschen 

Di 05.02. 20.00 Uhr Mitgliederversammlung des Vereins 
für Krankenpflege Burgbernhem / 
Marktbergel e.V. 

Mi 06.02. 19.30 Uhr Mesnerkreisbesprechung 

Do 07.02. 16.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst im  
Seniorenzentrum LichtBlick   

Mi 13.02. 17.00 Uhr KonfiNachmittag 6 

 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung (öffentlich) 

Do 14.02. 14.00 Uhr Seniorenkreis 

Di 26.02. 19.30 Uhr Frauenkreis 

Do 28.02. 19.00 Uhr Cajon mit Tom 

Fr 01.03. 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Welt-
gebetstag (Gemeindehaus) - anschl. 
Beisammensein im Gemeindehaus 
(siehe S. 4) 

Sa 02.03.   9.00 Uhr KonfiTag 9 

Wichtige Termine    Wichtige Termine   
                            Falls nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus statt. 

 Freud und Leid 

Gerhard Häußner 
verstorben am 21. November 2018 im Alter von  
86 Jahren, beigesetzt am 5. Dezember 2018 

Anna Settler, geb. Potsch 
verstorben am 13. Dezember 2018 im Alter von  
95 Jahren, beerdigt am 19. Dezember 2018 

Hans Heinlein 
verstorben am 25. Dezember 2018 im Alter von  
92 Jahren, beerdigt am 29. Dezember 2018 

AUS DIESEM LEBEN ABGERUFEN UND KIRCHLICH BESTATTET WURDEN: 

Rosemarie Kurrat, geb. Tesche 
verstorben am 11. Dezember 2018 im Alter von  
87 Jahren, beigesetzt am 4. Januar 2019 in Bad 
Windsheim 

 Aus den Kirchenbüchern: Taufen, Trauungen und Bestattungen seit dem  
 Redaktionsschluss des letzten Gemeindebriefs 

Di 05.03. 14.00 Uhr VergissMEINnicht - Förderangebot für 
demenziell beeinträchtigte Menschen 

Do 07.03. 16.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Senio-
renzentrum LichtBlick (m. Abendmahl)  

Mi 13.03. 17.00 Uhr KonfiNachmittag 7 

 19.00 Uhr Passionsandacht (1) 

Do 14.03. 14.00 Uhr Seniorenkreis (mit Seniorenabendmahl) 

Mi 20.03. 19.00 Uhr Passionsandacht (2) 

 20.00 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung (öffentlich) 

Do 21.03. 19.00 Uhr Cajon mit Tom 

Di 26.03. 19.30 Uhr Frauenkreis 

Mi 27.03. 19.00 Uhr Passionsandacht (3) 

Di 02.04. 14.00 Uhr VergissMEINnicht - Förderangebot für 
demenziell beeinträchtigte Menschen 

Mi 03.04. 17.00 Uhr KonfiNachmittag 8 

 19.00 Uhr Passionsandacht (4) 

Fr 05.04. 19.00 Uhr Konzert von „Four Bones Quartet“  - 
Ungarisches Posaunenquartett 

(siehe S. 4) 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe 
des  Gemeindebriefs nicht veröffentlicht werden.  Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Zahlreiche Firmen waren in den 
zurückliegenden drei Jahren mit 
der Renovierung der Kirche be-
schäftigt.  
Über ein Jahr lang wurden keine 
Gottesdienste in der Kirche gefeiert, 
außer zur Kirchweih 2018. 

Einiges leisteten Gemeindemitglie-
der ehrenamtlich; z. B. den Ausbau 
und Rücktransport der Bänke, das 
Entfernen und Aufstellen des gro-
ßen Kreuzes an der Fassade oder 
verschiedene Reinigung- und Putz-
aktionen. 

7 Wochen ohne 
Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wo-
chen ohne“ als Fastenaktion der 
evangelischen Kirche dazu ein, die 
zeit zwischen dem Aschermittwoch 
am 6. März und Ostern bewusst zu 
erleben und zu gestalten.  
Viele Menschen lassen sich darauf 
ein. Sie verzichten in dieser Zeit 
nicht nur auf Genussmittel, sondern 
folgen der Einladung zum Fasten in 
ihrem Denken und Verhalten. 
In diesem Jahr heißt das Motto der 
Fastenaktion:  „Mal ehrlich! Sieben 
Wochen ohne Lügen.“ 

8 8 

      

    Pfarramt: Kirchenbuck 4, 91465 Ergersheim 
       Tel.: 09847-1802   Fax: 09847-985600  
       Email: pfarramt.ergersheim@elkb.de 
    Pfarrer/-in: Mechthild Bauer und Günter Bauer 
    Sekretärin: Claudia Nähr, Di. und Do. Vormittag 
    Vertrauensmann Buchheim:  
       Rudolf  Meyer, 09847-384 
    Vertrauensmann Ergersheim: 
      Otto Rückert, 09847-984809 
    Vertrauensfrau Pfaffenhofen-Bergtshofen: 
      Sonja Markert, 09847-762 
    Vertrauensfrau Wiebelsheim: 
      Christa Roth, 09841-1460 
    Internetseite Kapelle:  www.stephanuskapelle.de 

Buchheim Pfaffenhofen 

   

 

Ergersheim 
Wiebelsheim 

 
 

Nun können sich 
alle über ihre 
frisch renovierte 
Kirche freuen.  
Am 31. März wird 
die Blasius-Kirche 
in  Buchheim 
durch Oberkir-
chenrätin Gisela 
Bornowski in ei-
nem festlichen 
Gottesdienst wie-
dergeweiht. 
Details dazu und 
über den Ablauf 
des Nachmittages werden noch 
bekannt gegeben. 

Herzliche Einladung an alle Genera-
tionen aus Buchheim, der ganzen 
Pfarrei, der Region und darüber hin-
aus.  
Feiern Sie mit Ehrengästen und vie-
len anderen dieses fröhliche Fest in 
Buchheim! 

 

Zu den Fotos 
 

links oben: 

Vor Kirchweihgot-
tesdienst, 6.5.2018 
links unten: 
Aufstellen des 
Kreuzes, 6.10.2017 
oben: 
Eingerüsteter 
Turm, 14.9.2016 
links: 
Deckengemälde in 
der Kirche 

Wiederweihe der Kirche Buchheim                           
am Sonntag, 31. März 2019 um 13.30 Uhr                   
mit Regionalbischöfin Gisela Bornowski 

 
 
 
 
 
 
 

  

Dienstag, 19.03.2019 
  

Diesmal schauen wir zusammen 
einen Film an und kommen dar-
über ins Gespräch:   
 

 „Die Sprache des Herzens“ 
 

 Die bewegende Biographie der 
Marie Heurtin, eines blinden und 
tauben Mädchens, das dank dem 
Engagement einer Nonne zu kom-
munizieren lernt. 

 

(Film von Jean-Pierre Améris, 2014) 

Unkostenbeitrag 7 €.  
Das Frauenabendessen findet von  
19 Uhr bis ca. 21.45 Uhr im Gemein-
dezentrum Ergersheim statt. 
Herzliche Einladung an alle Frauen. 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Jean-Pierre_Am%C3%A9ris&action=edit&redlink=1
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Weltgebetstag 2019 aus  
Slowenien  
Zwei Abende gehören zusammen 
und ergänzen sich: 

1. Bunter Abend 
„Wie Frauen  in Slowenien leben 
und was ihnen wichtig ist“  
 

am Dienstag, 19. Februar  
um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Buchheim.  
 

2019 kommt der Weltgebetstag 
aus einem europäischen Land:  
aus Slowenien, das sowohl Alpen, 
als auch ein kleines Stück Adriakü-
ste hat.  
Der Bunte Abend bringt in ab-
wechslungsreicher Form Informa-
tionen zum Land und dem Leben 
der Frauen dort. So erschließt er 
die Lebenswelt, in der der Weltge-
betstags-Gottesdienst entstand.  
 

2. Gottesdienst    
 aus Slowenien 
am Freitag, 1. März  
um 19.30 Uhr  
in der Kirche Wiebelsheim 
 

Rund um die Welt feiern Frauen 
am 1. März den Weltgebetstags-
Gottesdienst. Heuer zum Thema: 
„Kommt, alles ist bereit!“.  
Gastfreundschaft ist in Slowenien 
ein hoher Wert. Im Gleichnis vom 
großen Festmahl bekommt die 
Gastfreundschaft  einen weiten 
Horizont!  
Herzliche Einladung an alle Frauen 
zu beiden Abenden. 

Frauenkreis ist am letzten Donners-
tag im Monat um 14 Uhr im Ge-
meinderaum Ergersheim.  Gerne 
können Sie auch zu einzelnen The-
men dazukommen.  
 

28. Februar:  
„So war‘s damals - Alte Bilder aus 
Ergersheim“  
Else Rabenstein zeigt Fotos aus der 
Dorfgeschichte. Darüber kommen 
wir ins Gespräch und tauschen Erin-
nerungen aus. 
 

22. März:  
„Osterbrunnen gestalten“.  
Treffpunkt ist die Mühle Rabenstein 
in der Unteren Gasse. 

Aus den vier                                        
Kirchenvorständen 

Erste Sitzungen 

Mittlerweile haben sich die neuen 
Kirchenvorstände zu ersten Sitzun-
gen getroffen. Teilweise wurden 
Gespräche mit ausgeschiedenen 
Mitgliedern geführt, um einiges zu 
klären; so z.B. in Buchheim hinsicht-
lich des Gemeindehauses und zu 
Fragen rund um die Gottesdienste. 

Vertrauensleute 

In den einzelnen Kirchenvorstän-
den wurden in geheimen Wahlen 
die Vertrauensleute und deren 
Stellvertreter/Innen gewählt. 
Vertrauensmann in Buchheim ist 
Rudi Meyer, stellvertretender Ver-
trauensmann Friedrich Endres. 
Zum Vertrauensmann wurde in Er-
gersheim Otto Rückert gewählt, 
zur stellvertretenden Vertrauens-
frau Anna Gesell. 
In der Kirchengemeinde Pfaffen-
hofen/Bergtshofen wurde Sonja 
Markert Vertrauensfrau und Andrea 
Geuder deren Stellvertreterin. 
In Wiebelsheim ist Christa Roth 
erneut zur Vertrauensfrau gewählt 
worden; stellvertretende Vertrau-
ensfrau ist hier Kerstin Hopfner. 

Ersatzleute 

Alle Kirchenvorstände haben sich 
unabhängig voneinander dafür 
ausgesprochen, die Ersatzleute zu 
den Sitzungen einzuladen, um sie 
besser zu integrieren und am Ge-
schehen zu beteiligen. 

Kirchenpflege Wiebelsheim 

Nachdem Roswitha Matyssek die-
ses Amt leider abgeben möchte,  
suchen wir ab April 2019 eine Nach-
folgerin oder einen Nachfolger, die/
der die Finanzen der Kirchenge-
meinde betreut. 

Schneeräumen                                       
am Gemeindehaus Buchheim 

Darum hat sich neben vielem ande-
ren bis jetzt Norbert Scheitacker 
gekümmert, möchte es aber abge-
ben. Wer könnte ab sofort diese 
Aufgabe ehrenamtlich und gewis-
senhaft übernehmen? 

Gesellschaftsspiele 
Gemeinderaum Wiebelsheim, 6.2. 
  

In größerer Runde macht es mehr 
Spaß und fördert die Geselligkeit. 
Kennen Sie z. B. Rummikub? Wer 
gern spielt ist am Mittwoch, 6. Febr.  
um 19.30 Uhr zum Spielabend in 
Wiebelsheim eingeladen. Gerne 
können Sie ihr Lieblingsspiel mit-
bringen  und anderen zeigen. 
Der Abend beginnt um 19.30 Uhr 
und ist nicht nur für Senioren ge-
dacht! Info auch bei Erika Grau.  
 

Gemeindeversammlung  
Buchheim, 13.2., 20 Uhr 
Der Kirchenvorstand Buchheim lädt  
alle Gemeindemitglieder am Diens-
tag, 13. Februar ins Gemeindehaus 
zur Gemeindeversammlung ein.  
 

Um diese Themen wird es gehen: 
 Gestaltung des Nachmittags 

zur Wiederweihe der Kirche  
 Kirchweih 2019 
 Aufgaben im Gemeindehaus 
 Sonstiges 
 

Der Kirchenvorstand freut sich, 
wenn viele kommen, mitentschei-
den und Aufgaben übernehmen. 
Gemeindeglieder aus Pfaffenhofen 
und Bergtshofen sind willkommen. 
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Sterndeuter                               
im Gottesdienst 
Im Familien-Gottesdienst am 6.1. in 
Pfaffenhofen konnten alle miterle-
ben, wie drei Sterndeuter mit Hilfe 
eines Smartphone herausfanden, 
was ein besonderer Stern bedeutet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sternsingen für Kongo 
Beim Gottesdienst am 6. Januar 
und beim Sternsingen der Kinder in 
Buchheim, Pfaffenhofen und 
Bergtshofen kamen für den Bau 
von Schulen im Kongo insgesamt 
839 € zusammen.  
Danke an alle Sternsinger, alle Ge-
berinnen und Geber und an alle, 
die die Sternsinger begleitet und 
unterstützt haben!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 
 

  Danke an die Sterndeuter  
  im Gottesdienst am 6. Januar    
  Moritz Herzog, Felix Geuder  
  und Stefan Geuder. 

 

 

Kinderchor Schwebheim  
Unter der Leitung von Fritzi Endres 
und Gudrun Schiestl-Frank trifft 
sich jeden Samstag um  10 Uhr in 
Schwebheim ein Kinderchor für 
Kinder ab 4 Jahren und Schulkin-
der. Gerne dürfen auch Kinder aus 
unserer Pfarrei dort mitsingen. 
 

Konfi4plus 
Der Konfirmanden-Grundkurs für 
Kinder, die 10 Jahre alt sind, findet 
statt im Gemeindehaus Ergersheim: 
An den Samstagen  
2., 9. und 16. 2. von 10-12 Uhr 
und Freitag, 22.2., 15.30-17 Uhr 
 

Präparanden-Unterricht 
Der Präparanden-Unterricht ist 
mittwochs von 16.45 - 17.45 Uhr 
im Gemeindehaus in Ergersheim. 

10 10 10 10 10 

 

Lillebror zieht mit seinen Eltern aufs 
Land. Aber hier hat er niemand zum 
spielen. Erst als ein kleiner Ast von 
einem Baum fällt, der plötzlich le-
bendig wird, hat er einen Freund.  

Von nun an lässt 
es sich herrlich zu 
zweit spielen und 
Streiche aushe-
cken. Bald findet 
Lillebror dann 
doch eine neue 
Freundin. Aber 
die muss Knerten 
mögen… 

Der Film dauert 75 Minuten. 
Er ist für Kinder ab 6 Jahren. 
Das Kindergottesdienstteam macht 
beim Kigo-Kino frisches Popcorn für 
euch! Der Eintritt ist frei. 
 

Konfirmanden-Unterricht 
Die Konfirmanden/-innen treffen 
sich weiterhin jeden Mittwoch von 
15.30 - 16.30 Uhr im Gemeinde-
raum in Wiebelsheim. 
 

Vorstellungs-
Gottesdienst 
Am Sonntag,  24. März 2019 wer-
den die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden aus Buchheim, Bergts-
hofen und Wiebelsheim gemein-
sam ihren Vorstellungsgottesdienst 
in Wiebelsheim gestalten. Der Got-
tesdienst beginnt um 10 Uhr. 
 

Jubelkonfirmation 
In diesem Jahr wird in Wiebels-
heim am 2. Juni Jubelkonfirmation 
gefeiert.  
Dazu werden alle eingeladen, die 
vor 25, 40, 50, 60 und 65 Jahren hier 
konfirmiert wurden. 
Für die Planung weisen wir jetzt 
schon darauf hin. 

   

Kindergottesdienst 
ist um 10 Uhr im jeweiligen Ge-
meinderaum.   
Miteinander essen und feiern - 
davon erzählen Geschichten aus 
der Bibel, die ihr im Februar im 
Kigo hört. Dabei feiert ihr  auch 
wieder Weltgebetstag. 
Im März erfahrt ihr, wie ihr mit 
Wut umgehen könnt. Die gab‘s 
nämlich auch schon in der Bibel. 
  
Buchheim:     

 10. Februar 
 10.  März  
 

Ergersheim: Kindergottesdienst 
ist immer dann , wenn um 10 Uhr 
Erwachsenen-Gottesdienst statt-
findet.  
Das Team freut sich auf euch am 

  17. und 24. Februar  
  10. und 17. März  
 

Wiebelsheim:   
  24. Februar 
  17. März 

Kigo-Kino 

Freitag, 8. März, 17 Uhr  
im Gemeindehaus Ergersheim 

„Mein Freund Knerten“ 

„Unsere“ Sternsinger nach dem Gottes-
dienst vor der Kirche in Pfaffenhofen. 

 

 

 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen wird das Foto  
in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs  
nicht veröffentlicht. 

 Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen wird das Foto  
in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs  
nicht veröffentlicht. 

 Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Seniorennachmittage 
Herzliche Einladung an alle Senio-
rinnen und Senioren aus allen Kir-
chengemeinden zu den Senioren-
nachmittagen! 
Beginn ist jeweils um 14 Uhr im Ge-
meindehaus bzw. Gemeinderaum. 
 
Donnerstag, 14. Februar 
in Ergersheim 
und Freitag, 15. Februar 
in Wiebelsheim:  
„Suche Frieden und jage ihm 
nach.“  
Günter Bauer gibt Impulse zur dies-
jährigen Jahreslosung. Im Gespräch  
fragen wir gemeinsam, wie wir die-
sen Vers, Psalm 34, 15 im Alltag an-
wenden können. 
 
Donnerstag, 21. Februar  
in Buchheim 
Petra Schmiedeke stellt das Land 
des Weltgebetstags vor: 
„Slowenien – Landschaft, Kultur, 
Gastfreundschaft“  
 
Donnerstag, 14. März Ergersheim  
„30 Jahre Seniorennachmittage“ 
Auf Initiative von Elsa Rabenstein 
wurden  damals die Seniorennach-
mittage begonnen. 30 Jahre lang 
hat sie sich dafür engagiert und 
sehr viel getan, dass sie stattfinden 
konnten.  
Nun möchte sie diese Aufgabe lei-
der abgeben und aus dem Team 
der Verantwortlichen ausscheiden.   
An diesem Nachmittag wird Elsa 
Rabenstein mit Bildern an die 30 
Jahre Seniorennachmittage erin-
nern; und auch an viele Menschen, 
die sie in dieser Zeit besucht haben.  
 
Freitag, 15. März Wiebelsheim:  
„Heiteres Gedächtnistraining mit 
Rätseln und Anekdoten.“  
Dazu kommt Frau Christa Hegwein-
Schlegel als Referentin. 
 

 
 

Herzliche  
Segenswünsche  
zum Geburtstag 

 

  Bestattungen 
 

  in Buchheim 
 

  am 1. Dezember 
  Ernst Reitzlein 
  im Alter von 83 Jahren  
 

  in Ergersheim 
 

  am 26. November 
  Karl Härtlein 
  im Alter von 89 Jahren 
 

  am 15. Dezember 
  Frida Moll 
  im Alter von 95 Jahren 
 

  in Pfaffenhofen 
 

  am 22. Januar 
  Wilhelm  Schell 
  im Alter von 88 Jahren 

Kirchgeld 2018 
Folgende Beträge kamen für An-
schaffungen in unseren Kirchenge-
meinden  zusammen:  
 

Ergersheim: 6.997 € für ein neues 
Instrument in der Kapelle 
Wiebelsheim: 1.760 € für Vorhänge 
und Stuhlkissen im Gemeinderaum 
Buchheim: 1.740 €  für neue Aufla-
gen der Kirchenbänke  
Pfaffenhofen: 1.330 € für eine Ver-
stärkeranlage in der Kirche 
 

Herzlichen Dank für Ihr Kirchgeld! 
 

Sammlungen 2019 
Bitte überweisen Sie Ihre Spende 
für alle Monatssammlungen im Jahr 
2019 in einem Betrag mit beigeleg-
tem Überweisungsträger.  
Das Geld wird dann anteilmäßig für 
folgende Zwecke verwendet: 
 Weltmission (entfällt in Buchheim 

und Pfaffenhofen-Bergtshofen wegen 
durchgeführter Sternsingeraktion) 

 Fastenopfer 
 Frühjahrs– und Herbstsamm-

lung der Diakonie 
 Jugendarbeit in Bayern 
 Diakonischer Aufbau in Meck-

lenburg 

In Buchheim und Pfaffenhofen-
Bergtshofen zusätzlich für Kirchen, 
Friedhof, Gemeindehaus, Gemein-
debrief und Kindergärten; außer-
dem für das Müttergenesungswerk. 

Hausabendmahl  
Gerne kommen wir zum Haus-
abendmahl in die 
Häuser zu Kranken 
und Gebrechlichen, 
denen es nicht mehr 
möglich ist, in die 
Kirche zu gehen. 

Bitte sagen Sie Bescheid, wenn Sie  
ein Hausabendmahl möchten. 

  
 
 
 
 

Dienstag,   26. März  
Dienstag,   2. April 
Dienstag,  9. April 

 

Kirche Ergersheim, 19.30 Uhr  

 in Ergersheim 

06.02. 
24.02. 
26.02. 
28.02. 
11.03. 
11.03. 
12.03. 
18.03. 
20.03. 
24.03. 
30.03. 

Anneliese Gaimann 
Erich Gräbner 
Hildegard Beuschel 
Anny Reiner 
Gerda Holzmann 
Ernst Sturm 
Hildegard Kick 
Maria Münz 
Albert Scharf 
Karl-Heinrich Selbert 
Wilh. Herbolzheimer 

72 J. 
79 J. 
80 J. 
79 J. 
76 J. 
76 J. 
98 J. 
87 J. 
77 J. 
70 J. 
85 J. 

 in Wiebelsheim 

19.02. 
23.02. 
24.02. 
12.03. 

Rudolf Wittmann 
Heinz Scholz 
Sofie Scholl 
Georg Grau 

76 J. 
70 J. 
77 J. 
73 J. 

 in Buchheim 

01.02. 
24.02. 

Johann Nußbeck 
Helga Kister 

81 J. 
80 J. 

 in Pfaffenhofen / Bergtshofen 

22.02. 
27.03. 

Anna Hümmer 
Rudolf Hümmer 

73 J. 
77 J. 

Besuchsdienst                           
Ergersheim 
Bei „unrunden“ Geburtstagen bis 
85 Jahren kommen Mitglieder des 
Besuchsdienstes zu einem Besuch. 
Dieser Besuchsdienst in Ergersheim 
benötigt Verstärkung. 
Wer könnte sich einreihen und ge-
legentlich einen der Geburtstags-
besuche übernehmen?  
Bitte im Pfarramt melden. 

 

 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen   

in der Online-Ausgabe  
des  Gemeindebriefs nicht  

mehr  veröffentlicht werden.  
 Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen   

in der Online-Ausgabe  
des  Gemeindebriefs nicht  

mehr  veröffentlicht werden.  
 Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Der Gemeindebrief ist dringend auf Spenden angewiesen! 
Bitte unterstützen Sie uns! Spendenkonto für den Gemeindebrief bei der Raiffeisenbank Bad Windsheim: Ge-
meindebrief Region West, IBAN: DE20 7606 9372 0207 3122 61, BIC: GENODEF1WDS. 
 

Bei Privatpersonen veröffentlichen wir den Namen der Spender/innen unabhängig von der Höhe der Spende. 
(Falls Sie das nicht wünschen, sagen Sie uns bitte Bescheid.)  Im vergangenen Jahr sind von Privatpersonen ohne 
Namensnennung insgesamt 3.372,- € gespendet worden. Herzlichen Dank für Ihre Spende. 
Bei Firmen, die 100,- € oder mehr spenden, nennen wir den (Firmen-) Namen mit Anschrift und Telefonnummer. 
Die Nennung erfolgt für alle sechs Ausgaben der nächsten zwölf Monate.  
 

Wir bedanken uns bei allen, die den Gemeindebrief unterstützen. 
Diese Personen haben den Gemeindebrief unterstützt:   
Anita Weyhknecht (Ergersheim), Elsa Fein (Westheim), Willi u. Helga Bürger (Wiebelsheim), Heinrich Endres 
(Sontheim), Johann Fein (Westheim), Hermann Scheuerlein (Ergersheim), Alfred Krämer (Ergersheim), Irmgard 
Grötsch (Ergersheim), Gerhard Wunderlich (Ermetzhofen), Ernst Rabenstein (Ergersheim), Waltraud Herschner 
(Ergersheim) Ernst Lichteneber (Ergersheim) 
 

Firmen/Geschäfte/Praxen, die uns unterstützen: 
 

- Reifen- und Ersatzteilhandel Hans Kiesel, Kirchgasse 1, 91593 Buchheim, Tel. 09847/589 

- Bauunternehmen Fa. Zapf & Co. KG, Würzburger Str. 58, 91613 Marktbergel, Tel. 09843/497 

- Friseursalon Claudia Geißendörfer, Hauptstr. 15a, 91593 Schwebheim, Tel. 09841/401179 

- Immobilien Assel, Am Hessinggraben 6, 91593 Burgbernheim, Tel. 09843/97815 

- Dr. Hellmuth Loesch, Hornungswiesenweg 1, 91593 Burgbernheim, Tel. 09843/1203 

Impressum 
 

Gemeindebrief der evangeli-
schen Kirchengemeinden in 
der Region West des Deka-
natsbezirks Bad Windsheim 
 

Ausgabe 66:  
Februar/März 2019 
 

Herausgeber:  
die Evang.-Luth. Pfarr-
ämter Burgbernheim, Er-
gersheim, Illesheim und 
Marktbergel 
 

Verantwortlich für den  
Inhalt ihrer Seiten sind die 
jeweiligen Pfarrämter. 
 

Internet: 
www.badwindsheim-
evangelisch.de 
 

Schriftleitung:  
Pfr. Wolfgang Brändlein, 
Evang.-Luth. Pfarramt  
Burgbernheim,  
Kapellenbergweg 2,  
91593 Burgbernheim 
 09843/97863 
 09843/97864 
E-Mail:  
pfarramt.burgbernheim@elkb.de 
 

Auflage:  
2.750 Stück 
sechsmal jährlich 
 

Druck:  
Gemeindebrief-Druckerei, 
Groß-Oesingen 
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Ungarisches Posaunenquartett konzertiert  
am 5. April in St. Johannis 

 

Konzert des Four Bones Quartet 
Das international gefeierte Quartett kommt nach Burgbern-
heim! Die Zuhörer erwartet ein „nobler Glanz und verführe-
risches Strahlen“, ein „imposantes Konzert mit viel Gefühl 
und Leidenschaft“ - so beschreibt es die Presse.  
Die vier Profimusiker wollen dem Publikum zeigen, wie viel-
fältig die Posaune klingen kann. Stilistisch reicht das Pro-
gramm von klassischer Musik über die Klassiker des 20. 
Jahrhunderts bis zu zeitgenössischen Stilrichtungen. 

Freitag, 5. April, 19 Uhr, St. Johannis  
Eintritt frei - Einlagen zur Unkostendeckung erbeten. 

05.04. 

 Familienshow  
„GANZ SCHÖN STARK“  
 

mit Daniel Kallauch  
am 4. April 2019  
um 17.00 Uhr  
in der Gemeindehalle in 
Westheim 

 

Hauptzielgruppe des Programms sind Kinder  
zwischen fünf und zehn Jahren.  
Eintrittspreise: Vorverkauf 10.00 Euro / Tages-
kasse 13,00 Euro 
Vorverkaufsstellen: Evang.-Luth. Pfarramt Markt-
bergel; Raiffeisenbank, Filiale Marktbergel; Dorf-
laden „Ums Eck“, Marktbergel. 
 

Kartenreservierung auch unter  
pfarramt.marktbergel@elkb.de oder unter 
https://www.cvents.eu/de/daniel-kallauch-ganz-
schoen-stark-illesheim-03042019/ 

04.04. 

 

19.02. 

Slowenien 

Bunter Abend zum Land des  

Weltgebetstags 

am Dienstag, 19. Februar um 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus Buchheim  

 

2019 kommt der Weltgebetstag aus einem 

kleinen europäischen Land: Slowenien.  

Der Bunte Abend bringt in abwechslungs-

reicher Form Informationen zum Land und 

dem Leben der Frauen dort. So erschließt 

er den Hintergrund, vor dem die Bitten 

des Weltgebetstags-Gottesdienstes ent-

standen sind.  

Herzliche Einladung an alle Frauen! 

 

am Dienstag, 19. März 2019 

19 bis ca. 21.45 Uhr 
 im Gemeindezentrum Ergersheim 

Film und Gespräch: 

„Die Sprache des Herzens“ 
 

(Näheres siehe S. 9) 

19.03. 

Seniorensternfahrt zum Hesselberg 
am Dienstag, den 12. März  

 

Die Kirchengemeinde Illesheim schließt sich 
der Seniorensternfahrt an und lädt die Seni-
oren der ganzen Westregion dazu ein.  
Abfahrt: 12.15 Uhr in Illesheim am Rathaus, 
12.30 Uhr in Marktbergel am Sportplatz.  
 

„Von der Schönheit der Welt  
und der Seelsorge“ 

so lautet das diesjährige Thema. Pfarrer und 
Reiseleiter Dr. Markus Roth wird von seinen 
Erfahrungen in Irland berichten und Bilder 
zeigen.  
Kosten: 16 € (inkl. Kaffee, Kuchen, Busfahrt) 
Der Bus fährt direkt auf den Hesselberg, so 
dass dieser Ausflug kaum mit Laufen ver-
bunden sein wird. Anmeldung im Pfarramt 
Illesheim (Tel. 09841-8468) bis zum 4. März.  

12.03. 

http://go.mailing.cvents.eu/c/eJw9jsGOhCAQRL9Gb20QENoDBzXxP0DagcgyE3DWZL9-nMsmlUreoV7KGzuMXjvRRtMvTCmuFUy4riCZQkA2IOhZLXzRk5ylbCTbfimftaN3G4xWpGhgKPiwiXHfsSe3o0PrUdkeWZtMOM9XbcTU8PXOdV3dv-BmT9-yOVKCw6Zk31uAh81_ULfwpAz1tOWAmBLVQPEHmGCSs368Z20xPpajc8VmT9lRedz3K
mailto:pfarramt.marktbergel@elkb.de
http://go.mailing.cvents.eu/c/eJw9jsGOhCAQRL9Gb20QENoDBzXxP0DagcgyE3DWZL9-nMsmlUreoV7KGzuMXjvRRtMvTCmuFUy4riCZQkA2IOhZLXzRk5ylbCTbfimftaN3G4xWpGhgKPiwiXHfsSe3o0PrUdkeWZtMOM9XbcTU8PXOdV3dv-BmT9-yOVKCw6Zk31uAh81_ULfwpAz1tOWAmBLVQPEHmGCSs368Z20xPpajc8VmT9lRedz3K
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 Datum 
Ort Burgbern-

heim 
Ergers- 

heim 
Wiebels- 

heim 
Buch- 
heim 

Pfaffen- 
hofen 

 Schweb-
heim 

Illes- 
heim 

Urfers-
heim 

West- 
heim 

Markt-
bergel 

Otten-
hofen 

3. Februar 2019 
5. So. vor d. Passionszeit 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

 10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Gemeindehaus 

  10.00 Uhr 
(Jagusch) 

 
 

9.00 Uhr 
(Jagusch) 

 10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

St. Kilian 

9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gemeindehaus 

3. Februar 2019 
5. So. vor d. Passionszeit 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10. Februar 2019 
4. So. vor d. Passionszeit 
Kollekte: Ökumene und 
Auslandsarbeit der EKD 

10.00 Uhr 
(Maurer) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

  10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe Finn Ernst 

9.00 Uhr 
(Geuder) 

 

St. Kilian 

10.00 Uhr 
(Geuder) 

 

Gemeindehaus 

10. Februar 2019 
4. So. vor d. Passionszeit 

Kollekte: Ökumene und 
Auslandsarbeit der EKD 

17. Februar 2019 
Septuagesimä 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 8.45 Uhr 
(Bauer) 

 

Gemeindehaus 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe 
Nadine Schwarz 

 10.00 Uhr 
St. Veit 

 

Famgd mit dem 
Kindergarten 

 17. Februar 2019 
Septuagesimä 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

24. Februar 2019 
Sexagesimä 

Kollekte: Dekanatskollekte 
für die Notfallseelsorge 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

10.00 Uhr 
(Caesar) 

9.00 Uhr 
(Caesar) 

  10.00 Uhr 
(Brändlein) 

  9.00 Uhr 
(Brandlein) 

9.00 Uhr 
(M. Berr) 

 

St. Kilian 

10.00 Uhr 
(M. Berr) 

 

Gemeindehaus 

24. Februar 2019 
Sexagesimä 

Kollekte:  Dekanatskollekte 
für die Notfallseelsorge 

Fr, 1. März 2019 
Weltgebetstag 
 
 

19.00 Uhr 
(Ökum. Team) 

 

Gemeindehaus 

 19.30 Uhr 
(Team) 

   19.30 Uhr 
(Caesar) 

 

Schulhaus  

  19.30 Uhr 
St. Kilian  Fr, 1. März 2019 

Weltgebetstag 
 
 

3. März 2019 
Estomihi 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

  10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Abendmahl 

 9.00 Uhr 
(Seemann) 

10.00 Uhr 
(Seemann) 

 10.00 Uhr 
(Ströbel) 

 

St. Kilian 

9.00 Uhr 
(Ströbel) 

 

Gemeindehaus 

3. März 2019 
Estomihi 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 

10. März 2019 
Invokavit  
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 

mit Abendmahl 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

Abendmahl 
 

11.30 Uhr Taufe 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

  10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe 
Eva Marie Unger 

9.00 Uhr 
(Geuder) 

 

St. Kilian 

10.00 Uhr 
(Geuder) 

 

Gemeindehaus 

10. März 2019 
Invokavit  

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

17. März 2019 
Reminiszere 
Kollekte:  
Fastenaktion Mittelosteuropa 

10.00 Uhr 
(Assel) 

10.00 Uhr 
(Dekanin Hüttel) 

  8.45 Uhr 
(Dekanin Hüttel) 

    10.00 Uhr 
St. Veit 

 

Vorstellungsgd  
Konfirmanden 

 17. März 2019 
Reminiszere 

Kollekte:  
Fastenaktion Mittelosteuropa 

24. März 2019 
Okuli 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 
Oder MAGD 

9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 
11.30 Uhr Taufe 

10.00 Uhr 
Vorstellungs- 
gottesdienst 

Konfirmanden 

   10.00 Uhr 
(Niekel) 

9.00 Uhr 
(Niekel) 

 
 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gemeindehaus 

24. März 2019 
Okuli 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

31. März 2019 
Lätare  
Kollekte: Kirchlicher Dienst 
an Frauen und Müttern 

10.00 Uhr 
(Brändlein/Konfis) 

 

VorstellungsGD 
d. Konfirmanden 

  13.30 Uhr 
Wiederweihe  
der Kirche mit  

OKR Bornowski 

 10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe Clara  
Rautenberg 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

30.3., 18 Uhr 
St. Veit 

 

Bläsergd mit 
Ehrungen 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gemeindehaus 

31. März 2019 
Lätare  

Kollekte: Kirchlicher Dienst 
an Frauen und Müttern 

7. April 2019 
Judika 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Dingfelder/
Geißdörfer) 

10.00 Uhr 
(Dingfelder/
Geißdörfer) 

   9.00 Uhr 
(Caesar) 

10.00 Uhr 
(Caesar)  

 9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

St. Veit 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Kirche 

7. April 2019 
Judika 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 
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Burgbern-
heim 

Ergers- 
heim 

Wiebels- 
heim 

Buch- 
heim 

Pfaffen- 
hofen 

 Schweb-
heim 

Illes- 
heim 

Urfers-
heim 

West- 
heim 

Markt-
bergel 

Otten-
hofen 

Ort 
 

 

Datum 

3. Februar 2019 
5. So. vor d. Passionszeit 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

 10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Gemeindehaus 

  10.00 Uhr 
(Jagusch) 

 
 

9.00 Uhr 
(Jagusch) 

 10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

St. Kilian 

9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gemeindehaus 

3. Februar 2019 
5. So. vor d. Passionszeit 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10. Februar 2019 
4. So. vor d. Passionszeit 
Kollekte: Ökumene und 
Auslandsarbeit der EKD 

10.00 Uhr 
(Maurer) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

  10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe Finn Ernst 

9.00 Uhr 
(Geuder) 

 

St. Kilian 

10.00 Uhr 
(Geuder) 

 

Gemeindehaus 

10. Februar 2019 
4. So. vor d. Passionszeit 

Kollekte: Ökumene und 
Auslandsarbeit der EKD 

17. Februar 2019 
Septuagesimä 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

 8.45 Uhr 
(Bauer) 

 

Gemeindehaus 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe 
Nadine Schwarz 

 10.00 Uhr 
St. Veit 

 

Famgd mit dem 
Kindergarten 

 17. Februar 2019 
Septuagesimä 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

24. Februar 2019 
Sexagesimä 

Kollekte: Dekanatskollekte 
für die Notfallseelsorge 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

10.00 Uhr 
(Caesar) 

9.00 Uhr 
(Caesar) 

  10.00 Uhr 
(Brändlein) 

  9.00 Uhr 
(Brandlein) 

9.00 Uhr 
(M. Berr) 

 

St. Kilian 

10.00 Uhr 
(M. Berr) 

 

Gemeindehaus 

24. Februar 2019 
Sexagesimä 

Kollekte:  Dekanatskollekte 
für die Notfallseelsorge 

Fr, 1. März 2019 
Weltgebetstag 
 
 

19.00 Uhr 
(Ökum. Team) 

 

Gemeindehaus 

 19.30 Uhr 
(Team) 

   19.30 Uhr 
(Caesar) 

 

Schulhaus  

  19.30 Uhr 
St. Kilian  Fr, 1. März 2019 

Weltgebetstag 
 
 

3. März 2019 
Estomihi 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

  10.00 Uhr 
(Bauer) 

 

Abendmahl 

 9.00 Uhr 
(Seemann) 

10.00 Uhr 
(Seemann) 

 10.00 Uhr 
(Ströbel) 

 

St. Kilian 

9.00 Uhr 
(Ströbel) 

 

Gemeindehaus 

3. März 2019 
Estomihi 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 

10. März 2019 
Invokavit  
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 

mit Abendmahl 

10.00 Uhr 
(Bauer) 

Abendmahl 
 

11.30 Uhr Taufe 

9.00 Uhr 
(Bauer) 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

  10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe 
Eva Marie Unger 

9.00 Uhr 
(Geuder) 

 

St. Kilian 

10.00 Uhr 
(Geuder) 

 

Gemeindehaus 

10. März 2019 
Invokavit  

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

17. März 2019 
Reminiszere 
Kollekte:  
Fastenaktion Mittelosteuropa 

10.00 Uhr 
(Assel) 

10.00 Uhr 
(Dekanin Hüttel) 

  8.45 Uhr 
(Dekanin Hüttel) 

    10.00 Uhr 
St. Veit 

 

Vorstellungsgd  
Konfirmanden 

 17. März 2019 
Reminiszere 

Kollekte:  
Fastenaktion Mittelosteuropa 

24. März 2019 
Okuli 
Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

 
Oder MAGD 

9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 
11.30 Uhr Taufe 

10.00 Uhr 
Vorstellungs- 
gottesdienst 

Konfirmanden 

   10.00 Uhr 
(Niekel) 

9.00 Uhr 
(Niekel) 

 
 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gemeindehaus 

24. März 2019 
Okuli 

Kollekte:  
Eigene Gemeinde 

31. März 2019 
Lätare  
Kollekte: Kirchlicher Dienst 
an Frauen und Müttern 

10.00 Uhr 
(Brändlein/Konfis) 

 

VorstellungsGD 
d. Konfirmanden 

  13.30 Uhr 
Wiederweihe  
der Kirche mit  

OKR Bornowski 

 10.00 Uhr 
(Caesar) 

 

Taufe Clara  
Rautenberg 

  9.00 Uhr 
(Caesar) 

30.3., 18 Uhr 
St. Veit 

 

Bläsergd mit 
Ehrungen 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Gemeindehaus 

31. März 2019 
Lätare  

Kollekte: Kirchlicher Dienst 
an Frauen und Müttern 

7. April 2019 
Judika 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 

10.00 Uhr 
(Brändlein) 

9.00 Uhr 
(Dingfelder/
Geißdörfer) 

10.00 Uhr 
(Dingfelder/
Geißdörfer) 

   9.00 Uhr 
(Caesar) 

10.00 Uhr 
(Caesar)  

 9.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

St. Veit 

10.00 Uhr 
(Brandenberg) 

 

Kirche 

7. April 2019 
Judika 

Kollekte:  
Diakonie in Bayern 

 

18.00 Uhr  Konfirmandenvorstellung  
Kirche Illesheim 

 

(Caesar) 
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Bürozeiten im Pfarramt 
Montag 9.00  bis 11.00 Uhr und 
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin: Claudia Nähr 
 

Kindergarten “Der Gute Hirte” 
Schloßstraße 9, 91471 Illesheim,  
Tel. 09841/80382, Fax 09841/403445  
Email: kiga@illesheim.de  
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 7 - 17 Uhr 
Leitung: Claudia Heinz & Ines Laub  
 

Vertrauensleute in den Kirchen-
vorständen 
Schwebheim: Ernst Billenstein, Tel. 
8646 Illesheim:  Paul Wißmeier, Tel. 
8924 Urfersheim: Melanie Fischer, Tel. 
401147, Westheim mit Sontheim: 
Gerhard Enßner, Tel. 4973 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Illesheim, Kirchstraße 6, 91471 Illesheim 
Pfarrersehepaar Melanie und Alexander Caesar 

Tel. 09841/8468, Fax: 09841/40 34 11, Email: pfarramt.illesheim@elkb.de 

den. Was denken Sie darüber? Gilt 
das achte Gebot unbedingt? Auch 
dann, wenn ich anderen mit der 
Wahrheit vielleicht weh tue oder gar 
schade? Wir wollen gemeinsam da-
nach suchen, was die Wahrheit ei-
gentlich ist und wie wir sie erkennen. 
Wir werden versuchen, uns selbst 
nicht zu belügen und mit anderen 
ehrlich zu sein. Wir sollten auch über 
Wahrhaftigkeit nachdenken. Und 
darüber, wann man für die Wahrheit 
streiten muss. In den sieben Wochen 
bis Ostern können wir vielleicht auch 
Gottes Wahrheit näherkommen – 
und dabei auch uns selbst. Machen 
Sie sich mit uns auf den Weg!“ 
Ich bin dabei und ich würde mich 
freuen, wenn Sie sich auch anspre-
chen lassen! 

Ihre Pfarrerin Melanie Caesar 

Liebe Gemeindeglieder,  

In der letzten Februar/März Ausga-
be hatte ich schon über das Fasten 
geschrieben und mir für dieses Jahr 
eigentlich etwas Anderes vorge-
nommen. Aber dann entdeckte ich 
die Vorankündigungen zur Fasten-
aktion unsere Kirche für dieses Jahr: 
„Mal ehrlich“, sieben Woche ohne 
Lügen. 
Arnd Brunner, der Geschäftsführer 
der Aktion, schreibt dazu: „Fast zwei 
Drittel der Deutschen glauben, auf 
Fragen wie „Hat es geschmeckt?“  
oder „Wie sehe ich aus?“ dürfe man 
mit einer Lüge antworten. Das ergab 
eine Umfrage. Gefälligkeitslügen 
nennt man das, und meist geht es 
darum, die gute Stimmung zu halten 
und eine Konfrontation zu vermei-

Weihnachten 2018 war ein schönes 
und rundum gelungenes Fest! 
Dass das möglich war haben wir 
vielen fleißigen Händen und Hel-
fern zu verdanken, die weder Zeit 
noch Mühen gescheut haben ! 
DANKE für Adventskränze, den 
Weihnachtsschmuck und das Spen-
den bzw. Organisieren der Bäume.  
DANKE allen, die unsere Kirchen 
adventlich und weihnachtlich zum 
Strahlen gebracht haben. 
DANKE an alle, die die Weihnachts-
gottesdienste musikalisch ausge-
staltet haben: den Posaunenchö-
ren, den Gesangvereinen und Orga-
nisten.  
DANKE an alle, die sich eifrig und 
mit langem Atem für bühnenreife 
Krippenspiele und das Musical ein-
gesetzt haben: den Krippenspie-
lern, Helfern und Regisseuren. 
DANKE auch den Konfis und dem 
PfarrEi-Hof, die mit Ihrer Plätzchen-
aktion einen Gewinn von € 544 für 
unser Partnerdekanat im Kongo 
erzielt haben. 

 
 Bürozeiten im Pfarramt (ab sofort!!!) 

Mo, Mi: 10-12 & 15-18 Uhr  
Di, Fr.: 8-12 & 15-16 Uhr 
Do, 12-16 Uhr 
Sekretärinnen: C. Nähr & C. Däumler 
 

Haus für Kinder und Familien  
“Der Gute Hirte” 
Schloßstraße 9, 91471 Illesheim        Tel. 
09841/80382, Fax: 09841/403445 email: 
D e r G u t e H i r t e @ i l l e s h e i m . d e 
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 7 - 17 Uhr  Lei-
tung: Claudia Heinz & Ines Laub  
 

Vertrauensleute im Kirchenvorstand: 
Schwebheim: Gottfried Seemann  
Tel. 6529735, Illesheim: Paul Wißmeier, 
Tel. 8924 Urfersheim: Melanie Fischer, 
Tel. 401147, Westheim mit Sontheim: 
Christian Schöttle: Tel. 651065 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Illesheim, Kirchstraße 6, 91471 Illesheim 
Pfarrersehepaar Melanie und Alexander Caesar 

Tel. 09841/8468, Fax: 09841/40 34 11, Email: pfarramt.illesheim@elkb.de 

DANKE! 

mailto:DerGuteHirte@illesheim.de
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Kirchenvorstands-
wahl 2018 
Vertrauensleute und 
Stellvertreter in den Kirchenvor-
ständen: 
 

Schwebheim: 
Gottfried Seemann 
(Vertrauensmann) 
Silke Petersam  
(stellv. Vertrauensfrau) 
 

Illesheim: 
Paul Wißmeier  
(Vertrauensmann) 
Norbert Hufnagel  
(stellv. Vertrauensmann) 
 

Urfersheim:  
Melanie Fischer  
(Vertrauensfrau) 
Eva Meyer  
(stellv. Vertrauensfrau) 
 

Westheim mit Sontheim: 
Christian Schöttle 
(Vertrauensmann) 
Gudrun Sturm  
(stellv. Vertrauensfrau) 

 
KiTa-Ausschuss: 
Manuel Sulzer, Nadine Dostmann,  
Christina Eckert, Nadine Neumeis-
ter, Paul Wißmeier 
 

Jugend-Ausschuss: 
Manuel Sulzer, Rebecca Fischer, 
Lukas Fischer, Hannes Hufnagel,  
Sophie Fischer, Andreas Gundel, 
Clarissa Schumann 

 
Gottesdienst-Ausschuss: 
Melanie Fischer, Claudia Geißen-
dörfer, Gudrun Grau, Christian 
Schöttle 
 

KiGo-Ausschuss: 
Tina Schuster, Evi Weiß, Friederike 
Endres, Jutta Walter-Müggenburg 
 

Nachbarschaftshilfe -
Ausschuss: 
Anja Dehner, Lukas Fischer, Eva 
Meyer, Silke Petersam, Elisabeth 
Schöttle, Gottfried Seemann, Gu-
drun Sturm, Paul Wißmeier 

 

Wechsel in Westheim 
In Westheim ergeben sich durch 
den Abschied von Gerhard Enßner 
einige Änderungen: 
Die Kirchenschlüssel und Leichen-
hausschlüssel befinden sich ab so-
fort bei Alexander Kiesel.  
Christian Schöttle hat das Amt des 
Vertrauensmannes übernommen 
und wird dafür das Amt des Kir-
chenpflegers ebenfalls an Alexand-
er Kiesel übergeben.  
KEINEN Wechsel gibt es in der 
Friedhofsverwaltung. Günther End-
res führt das Amt fort.    
DANKE! 
 
Am Montag, den 11. 
Februar treffen wir 
uns ab 14.30 Uhr im 
Schulhaus in Urfers-
heim. Das Thema 
wird noch bekannt 
gegeben.   

Am Dienstag, den 12. März schlie-
ßen wir uns der Seniorenstern-
fahrt an und fahren mit einem Bus 
zum Hesselberg. Abfahrt ist um 
12.15 Uhr in Illesheim am Rathaus 
und um 12.30 Uhr in Marktbergel 
am Sportplatz. Das diesjährige The-
ma lautet „Von der Schönheit der 
Welt und der Seelsorge“. Pfarrer 
und Reiseleiter Dr. Markus Roth 
wird von seinen Erfahrungen in Ir-
land berichten und Bilder zeigen. 
Die Kosten für den Nachmittag be-
laufen sich auf 8 € (Kaffee und Ku-
chen inkl.), für die Busfahrt auf wei-
tere 8 €. Der Bus fährt direkt auf den 
Hesselberg, so dass dieser Ausflug 
kaum mit Laufen verbunden sein 
wird. Wir bitten um Anmeldung im 
Pfarramt bis zum 4. März.  

Dienstag, 12. Februar und Mitt-
woch, 20. März:  
 
Gasthaus Döring, 12 Uhr, Essen 5 € 
plus Getränke 
Anmeldung im Pfarramt bis zum 
Montag vorher erbeten! Tel. 8468  

Spendenaktion der Advents-
fenster in Illesheim 

Zwischen Glühwein, Punsch und 
Gebäck versteckte sich an jedem 
Adventsfenster unsere Spenden-
maus. Die KiGo-Kids Illesheim ha-
ben sich in diesem Jahr dazu ent-
schieden, die gesammelten Spen-
den an eine Leukämiestation für 
Kinder zu übergeben. Wir haben 
von den 230 € Playmobil und WAS 
ist WAS Bücher gekauft. Damit 
kann das Klinikteam das Spielzim-
mer der Station neu bestücken. Vie-
len Dank an alle Spender! 

Anja Dehner 

Mitarbeiterbildungspro-
gramm für Jugendliche 

Am 31. Oktober 2018 starteten wir 
zum ersten Mal in unserer Pfarrei 
mit einem Bildungsprogramm, an 
dem Jugendliche nach der Konfir-
mation teilnehmen können. Unser 
Ziel ist es, junge Menschen zu 
selbstständigen, sozial-starken Kir-
chenmitarbeitern auszubilden. 
Somit können sie sich in unser Ge-
meindeleben aktiv einbringen. Be-
dürfnisorientiert und individuell 
werden unsere neuen Mitarbeiter 
entscheiden, welche Aufgabenbe-
reiche sie in unserer Kirchenge-
meinde übernehmen wollen. Die 
Jugendlichen haben die Möglich-
keit in bestehenden Gruppen aktiv 
mitzuwirken. Auch eigene Aktio-
nen können organisiert, begleitet 
und gestaltet werden. 

Anja Dehner 

Ausblick Jubelkonfirmationen 
2019 

In diesem Jahr feiern wir zwei  
Jubelkonfirmationen: 
Am 30. Juni um 10 Uhr in Schweb-
heim. 
Am 7. Juli um 10 Uhr in Urfersheim. 
Zu beiden Festgottesdiensten wer-
den wir jeweils silberne und golde-
ne Konfirmandinnen und Konfir-
manden einladen. 
Ein Vorbereitungstreffen für die-
jenigen, die vor Ort sind, ist nach 
Ostern geplant.  

 
Sie hören von 
uns! 
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag 

 Notizen aus dem Gemeindeleben  
Taufe 
LENI MEYER aus Schwebheim, Tochter von Holger Meyer 
und Katharina Kneitschel-Meyer, wurde am 23. Dezember 
in Schwebheim getauft. 
„Ich bin der Herr, dein Gott, der deine rechte Hand fasst und zu 
dir spricht: Fürchte dich nicht, ich helfe dir!“            (Jesaja 41,13) 
 

Beerdigung 
BABETTA KRIECHBAUM aus Westheim, verstorben am 27. No-
vember im Alter von 99 Jahren, wurde am 14. Dezember in 
Westheim beigesetzt. 
„So spricht der Herr, dein Erlöser, der Heilige Israels: Ich bin der 
Herr, dein Gott, der dich lehrt, was dir hilft, und dich leitet auf 
dem Wege, den du gehst.“                                                  (Jesaja 48,17) 

 

Monatssammlungen 2019 
Für die Monatssammlungen im 
Jahr 2019 bitten wir Sie, Ihre Spen-
de in einem Gesamtbetrag für das 
ganze Jahr auf das Gabenkonto Ih-
rer Kirchengemeinde zu überwei-
sen.  
Anteilmäßig wird dann monatlich 
für folgende Zwecke abgerechnet:  
• Weltmission • Fastenopfer • Diako-
nie (im Frühjahr und Herbst) • Müt-
tergenesungswerk • Diakonische 
Arbeit in Mecklenburg • Jugendar-
beit • Zwecke in unseren eigenen 
Gemeinden.  
Bitte verwenden Sie den beigeleg-
ten Überweisungsträger. 

Herzlichen Dank für Ihr 
Kirchgeld 2018 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihren 
Kirchgeldbeitrag. Folgende Beträge 
sind zusammengekommen:  

Illesheim:   2.733 €  
für die Sanierung der Kirche 
 

Urfersheim: 1.240 €  
für den Friedhof 
 

Westheim:  2.202 €  
für die Urnengrabanlage 
 

Schwebheim: 3.010 €  
für die Kirchensanierung 

Kommt,  
alles ist  
bereit! Zum 
Weltgebets-
tag am 1.3. 
2019 
Mit der Bibel-
stelle des Fest-
mahls aus Lukas 14 laden uns die 
slowenischen Frauen ein. Ihr 
Gottesdienst entführt uns in das 
Naturparadies zwischen Alpen und 
Adria, Slowenien. Und er bietet 
Raum für alle. Es ist noch Platz –  
besonders für all jene Menschen, 
die sonst ausgegrenzt werden. Seit 
über 100 Jahren macht sich die 
Welt-gebetstag-Bewegung für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in 
Kirche und Gesellschaft stark. In 
über 120 Ländern der Erde rufen 
ökumenische Frauengruppen da-
mit zum Mitmachen beim Welt-
gebetstag auf. Gemeinsam setzen 
sie am Weltgebetstag 2019 ein 
Zeichen für Gastfreundschaft und 
Miteinander: Kommt, alles ist bereit!         
Lisa Schürmann (gekürzt) 
 
19.30 Uhr im Schulhaus Illesheim 

 

 

 

 

Mitarbeiterfest am 10. 3. 
Wir freuen uns auf diesen Abend 
mit Ihnen! Bitte denken Sie daran, 
dass wir Ihre Anmeldung telefo-
nisch oder per e-mail bis spätestens 
1. März benötigen.   
Wir bedanken uns schon jetzt herz-
lich bei der FGI, die die Verpflegung 
und den Ausschank übernimmt.  

im Februar 2019 

05. 
08. 
09. 
11. 
11. 
12. 
12. 
16. 
17. 
18. 
23. 
25. 
26. 
27. 

Heinrich Endres 
Elsa Hilbert 
Ingrid Ott 
Anna Dehm 
Maria Klein 
Frieda Hartmann 
Alan Peterson 
Maria Noak 
Emma Hasselt 
Helga Dehner 
Gisela Zeller 
Friedrich Kallert 
Anna Volkamer 
Luise Döring 

87 J. 
82 J. 
73 J. 
95 J. 
87 J. 
83 J. 
70 J. 
80 J. 
78 J. 
91 J. 
72 J. 
96 J. 
77 J. 
77 J. 

 

So 
I 
I 

Sw 
I 

So 
Ill 
U 

Sw 
U 
U 
U 
I 
I 
 

im März 2019 

01. 
01. 
03. 
05. 
07. 
13. 
20. 
20. 
26. 
27. 
29. 
31. 

Christian Ernst 
Friedrich Schor 
Maria Krahmer 
Erna Agert 
Friedrich Schatz 
Ingeburg Dietrich 
Emma Goeß 
Irmgard Flory 
Siegfried Alt 
Wilhelmine Schmidt 

Anna Schmidt 
Konrad Hasselt 

91 J. 
79 J. 
75 J. 
85 J. 
76 J. 
84 J. 
86 J. 
85 J. 
70 J. 
83 J. 
85 J. 
74 J. 

W 
W 
So 
U 
So 
I 

Sw 
W 
U 
I 

W 
Sw 

I=Illesheim / U=Urfersheim / W=Westheim  
So=Sontheim / Sw=Schwebheim /  
 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Name genannt wird, geben Sie 
bitte rechtzeitig im Pfarramt Illes-
heim Bescheid. 

Kasualien 2018 
in Klammern die Vorjahre 

Schweb. 
(2017/16/15) 

Illesh. 
(2017/16/15) 

Urfersh. 
(2017/16/15) 

Westh.  
(2017/16/15) 

Beerdigungen: 9 (12) 3 (3/6/0)  3 (2/6/6) 0 (2/1/2) 3 (3/3/3) 

Konfirmanden: 9 (9) 2 (4/1/2) 3 (4/2/2) 2 (0/3/0) 2 (1/1/1) 

Taufen:  10 (12) 5 (3/3/1) 2 (5/3/1) 0 (1/0/0) 3 (3/1/5) 

Trauungen:  3 (6) 0 (0/1/1) 0 (1/1/1) 0 (1/1/2) 3 (4/1/2) 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen  
dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs nicht  veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen   
in der Online-Ausgabe des   

Gemeindebriefs nicht  
veröffentlicht werden.   

 
Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen  
dürfen die Namen  in der Online-Ausgabe  

des  Gemeindebriefs nicht  veröffentlicht werden.   
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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Weihnachtsmarkt 

Auch am 2. Illesheimer Weihnachts-
markt waren wir mit einem Stand 
voller Basteleien, leckerer Waffeln 
und Apfelpunsch vertreten. Zu-
gunsten des Ziegenprojektes wur-
den von  Eltern gebackene Lebku-
chen verkauft.  Erstmalig fand unser 
Laternenumzug gemeinsam mit 
dem Weihnachtsmarkt statt. Die 
Kinder starteten mit Ihrer Gruppe 
von unterschiedlichen Startpunk-
ten aus, mit dem gemeinsamen Ziel 
Weihnachtsmarkt.  
Vielen Dank an alle Feuerwehrmän-
ner für die Absicherung der Umzü-
ge und an alle Familien und Hel-
fern, die dazu beigetragen haben, 
dass der Weihnachtsmarkt ein vol-
ler Erfolg wurde. 

Familienyoga in der Kita 

Seit vielen Jahren bietet Ulrike 
Freund als ausgebildete Kinderyo-
galehrerin  Yoga für Kinder in unse-
rem Haus an. Nun gab es zum 2. 
Mal  eine Eltern-Kind-Yogastunde, 
bei der Eltern in gemeinsamen Part-
nerübungen mit den Kindern sich  
gegenseitig spüren und Halt ge-
ben, aber auch ruhige Momente 
genießen konnten.  

25 Jahre Haus für Kinder und 
Familien „Der gute Hirte“ 

Zahlreiche Besucher haben mit uns 
gemeinsam am 01.12.  den 25. Ge-
burtstag des Guten Hirten gefeiert. 
Bei Kaffee und Kuchen und Aktio-
nen vom Kennenlernen des neuen 
Snoezelenraums, über spannende 
Experimente für die ganze Familie, 
Buttons selber herstellen und ei-
nem Unterhaltungskünstler war ein 
buntes Programm geboten. Im Hir-
tenkino konnten sich Groß und 
Klein bei Popcorn den selbst ge-
drehten Film zur Geschichte der 
Kita ansehen. Zudem lockte das 
Hirtenrätsel, mit vielen Fragen rund 
um die Geschichte der Kita mit tol-
len Preisen.  

Zum Abschluss feierten wir eine  
Jubiläumsandacht in der Kirche.  In 
diesem Rahmen wurden 6 langjäh-
rige Mitarbeiter geehrt. 

Zahlen und Fakten 

Ende Januar wechselten sechs Kin-
der vom Krippen- in den Kindergar-
tenbereich. Damit ist die Eulen-
gruppe mit 15 Kindern voll belegt 
und der gesamte Kindergartenbe-
reich hat seine derzeitigen Aufnah-
mekapazitäten voll ausgeschöpft. 
Auch der Krippenbereich wird mit 
der Aufnahme von 4 Kindern im 
Januar und Februar und von weite-
ren zwei Kindern im Mai (alle aus 
der Gemeinde Illesheim und dem 
Ortsteil Schwebheim) wieder voll 
ausgelastet sein.  

Gruppen & Kreise 
Sitzungstermine des Gesamt-
kirchenvorstandes 
 

Dienstag, den 29.1.19, 20 Uhr GHaus 
Schwebheim - Gesamt-KV: Haushalt 
mit S. Wirth von der Verwaltungsstelle 
 

Frauenkreis 
Gudrun Sturm & Team -  
Dienstag, 19.2., 20 Uhr, Vortrag von 
Elke Gugganig über Kräuter - Ort wird 
noch bekannt gegeben 
 

Kindergottesdienst Urfersheim 
 

Team: Evi Weiß, Eva Meyer, Annika Fi-
scher, Sophie Fischer, Rebecca Fischer 
 

Kindergottesdienst Westheim   
 

Team:  Andrea Reinhard, Katharina Red-
lingshöfer, Lisa Raab, Anika Herbst 
 

KiGo-Kids Illesheim 
 

Samstag, den 23.3., 14-16 Uhr, Schul-
haus Illesheim (mit MBPro-Team) 
 

Kids 4 Church Schwebheim 
 

Nächster Termin: Samstag, 9.2. von 10
-13 Uhr im Gemeindehaus. Wir freuen 
uns auf Euch!!! 
 

Kinderchor Schwebheim 
 

Leitung: G. Schiestel-Frank & F. Endres 
Immer samstags um 10 Uhr im Ge-
meindehaus in Schwebheim für Kinder 
von 4 bis 15 Jahren aus allen Ortsteilen  
 

Konfirmandenarbeit 
 

Mi., 30.1., 16-18 Uhr, entfällt 
Mi., 6.2., 16-18 Uhr, GH Sontheim 
Fr., 15.2., 16-18 Uhr,  KiTa Illesheim 
Sa., 23.2., 16-18 Uhr, GH Sontheim 
So., 17.3., 17 Uhr, Probe Vorstellungs-
gottesdienst Konfis Gesamtpfarrei 
So., 17.3., 18 Uhr, Vorstellungsgottes-
dienst, Kirche Illesheim 
Mi., 27.3., 16-18 Uhr, GH Schwebheim 
 

Posaunenchor Illesheim 
 

Leitung: Elke Förster 
Obfrau: Sieglinde Endres,  
Tel. 09841/8826   
 

Posaunenchor West-& Urfersheim 
 

Leitung: Georg Knörr 
Obfrau: Sandra Schöttle,  
Tel. 09841/651065   

Wichtig!  

Da die Aufnahmekapazitäten für 
das Kitajahr 2019/2020 begrenzt 
sind, bitten wir alle Familien im Ge-
meindegebiet, sich zeitnah mit uns 
in Verbindung zu setzen! 



MARKTBERGEL - OTTENHOFEN 
Gemeindebrief 

Region West 20 

 

 

 

Bürozeiten im Pfarramt:  
 

Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr, 
Sekretärin: Carmen Harttung 

 

Kindergarten „Im Sonnenschein” 
Dürrbachstraße 20, 91613 Marktbergel  
Tel. 09843/792, Leitung: Doris Hanauer 
E-mail: kiga.marktbergel@gmx.de;  

http://imsonnenschein-marktbergel.e-kita.de 

 

Kirchenvorstand-Vertrauensleute: 
 

Marktbergel: Ruth Schuh, Tel. 3994, 
Ottenhofen: Beate Henninger-Roth, 
Tel. 988203 
 

Diakonie-Pflegeberatung durch  
Brigitte Hegwein-Schlegel - mittwochs 
von 15 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
Burgbernheim, Tel.: 09843/936151  
 

www.e-kirche.de/marktbergel 

      Marktbergel 
                  und 

            Ottenhofen 

Bürozeiten im Pfarramt:  
Dienstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr, 
Sekretärin: Carmen Harttung 

 

Kinderhaus „Im Sonnenschein” 
Dürrbachstraße 20, 91613 Marktbergel  
Tel. 09843/792, Leitung: Doris Hanauer 
Email: kiga.marktbergel@gmx.de;  

http://imsonnenschein-marktbergel.e-kita.de 

 

Kirchenvorstand-Vertrauensleute: 
Marktbergel: Dr. Renate Kern, Tel. 
97890, Ottenhofen: Evelyn Merz, Tel. 
9806808 
 

Diakonie-Pflegeberatung durch  
Brigitte Hegwein-Schlegel - mittwochs 
von 15 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
Burgbernheim, Tel.: 09843/936151  
 

Homepage: www.badwindsheim-
evangelisch.de/pfarreien/marktbergel 

      Marktbergel 
                  und 

            Ottenhofen 

Liebe Gemeindeglieder von Otten-
hofen und Marktbergel mit Ermetz-
hof und Munasiedlung, 
 

„Suche Frieden und jage ihm 
nach!“ (Psalm 34,15).  
Die Jahreslosung für das noch jun-
ge Jahr 2019 ist Ihnen womöglich 
bereits an der einen oder anderen 
Stelle begegnet. Im Gottesdienst, 
im Büchlein der Herrnhuter Losun-
gen oder auch gedruckt auf Plaka-
te, Lesezeichen oder Taschenkalen-
der. Ja sogar auf Tassen kann man 
ihr begegnen und sich schon beim 
morgendlichen Kaffee erinnern las-
sen an die große, biblische Über-
schrift für dieses Jahr 2019: Frieden. 
Und der beharrlichen Aufforde-
rung, ihn zu suchen und ihm nach-
zujagen. 
 

Der Zionsberg in Jerusalem 
Für mich war der Jahreswechsel mit 
einer ganz und gar unerwarteten 
Friedensnachricht verbunden. Im 
Rahmen eines Auslandssemesters 
in Israel verbrachte ich während 
meines Studiums mehrere Monate 
auf dem Zionsberg in Jerusalem. 
Diesen Ort, der in den biblischen 
Verheißungen vom himmlischen 
Jerusalem zum Zentrum des göttli-
chen Friedensreiches wird, erlebte 
ich in dieser Zeit alles andere als 
friedlich. Auf dem Zion schwelt ein 
jahrhundertealter Nachbarschafts-

streit zwischen Juden, Christen und 
Muslimen. Auf engstem Raum lie-
gen hier heilige Stätten der großen 
Religionen unmittelbar beieinan-
der. Christliche Klöster ringen ne-
ben muslimischen Friedhöfen und 
jüdischen Thoraschulen um Einfluss 
an diesem Ort, und oftmals bleibt 
es nicht dabei. Berichte und Erfah-
rungen von gegenseitigen Beleidi-
gungen, Belästigungen und mut-
williger Zerstörung ließen mich er-
nüchtert und bedrückt zurück.  
 

Frieden auf dem Zion 
Umso überraschender erreichte 
mich die Nachricht, dass es nun 
einer neuen Friedensinitiative 
gelungen ist, zum ersten Mal alle 
Streitparteien gemeinsam an ei-
nen Tisch zu holen. Und dass die-
se Gespräche tatsächlich Früchte 
tragen, es seit mehreren Mona-
ten keine gegenseitigen Über-
griffe mehr auf dem Zion gege-

ben hat. Mir erscheint das in der Tat 
als ein kleines Wunder. Und als 
leuchtender Hoffnungsschimmer 
für das neue Jahr, dass Frieden 
selbst dort wachsen kann, wo seit 
Jahrhunderten Fronten verhärtet 
sind und Menschen längst aufge-
hört hatten miteinander zu spre-
chen. Wenn sich einige Mutige fin-
den, die nicht aufgeben, nicht auf-
hören Frieden zu suchen und ihm 
nachzujagen. 

Ihre Vikarin Amelie Geuder 

 

Evang.-Luth. Pfarramt Marktbergel, Würzburger Str. 18,  
91613 Marktbergel, Tel: 09843/3922, Fax: 09843/980279,  

Email: pfarramt.marktbergel@elkb.de 
Pfarrer Dirk Brandenberg, Tel: 09843/9806826, Fax: 09843/9806829 

Friedenshoffnung zum neuen Jahr 
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Rückblick auf das Gospelkonzert und Veranstaltungen im Kinderhaus 

„Sunny Generations“ zu Gast 
in Marktbergel: Zehn Frauen, vier 
Männer, eine Dirigentin am E-Piano, 
eine Klarinettistin, ein Gitarrist und 
ein Mann auf dem Cajon – das sind 
sie in Zahlen, die „Sunny Generati-
ons“ aus Ansbach. Was sie musika-
lisch sind, das boten sie in der gut 
besetzten St. Veitskirche Marktber-
gel im Rahmen eines vorweihnacht-
lichen Konzerts am 3. Advent. Ein-
mal allein zu fünft und einmal ge-
meinsam mit den Ansbacher Gäs-
ten sang auch der „Kleine Chor“ 

und rundete den Abend musika-
lisch ab. Es hat einfach gut getan! 

(Bilder: Gerhard Meierhöfer) 
 

Kinderhaus Marktbergel 
Anfang Dezember pflanzten wir mit 
Barbara Stadlinger eine neue Hecke 
und mehrere Obstbäume in unse-
rem Garten. Kinder und Mitarbeiter 
halfen tatkräftig mit. (s. Bild oben 
rechts) 
 

Im Dezember wurde wieder unser 
alljährlicher Laternenumzug durch-
geführt. (s. Bild unten rechts) 

 
Marktbergel/Westheim. 
Jede Menge Spaß und Unterhal-
tung für Klein und Groß, direkten 
Bezug zu kindlichen Lebenswelten 
und aktuelle Rock- und Pop-Musik – 
das alles erwartet die Besucher 
beim Auftritt von Daniel Kallauch 
am 4. April 2019 um 17.00 Uhr in 
der Gemeindehalle in Westheim. 
Er bringt dabei ganze Familien erst 
zum Lachen, dann in Bewegung 
und schließlich zum Nachdenken. 
 

„Sowohl kleine 
als auch große 
Menschen erle-
ben Rückschläge 
und Niederlagen. 
Jeder braucht 
Ermutigung, wie-
der aufzustehen 
und weiter zu 
gehen. Es gibt 
immer eine hel-
fende Hand. Das 
können die Eltern 
sein, gute Freun-
de oder auch das 

Vertrauen in Gott.“ Kallauch weiß, 
dass keine platten Lösungen helfen. 
Seine Botschaft lautet: „Jeder 
Mensch ist einzigartig und wertvoll. 
Ein Volltreffer eben.“ Das ist sein 
Motto. Seine Lieder „Volltreffer“, 
„Einfach spitze, dass du da bist“ o-
der „Vom Anfang bis zum Ende“ 
sind vielen bekannt und werden 
von Kindern mit Begeisterung ge-
sungen! 
Der lustige Kerl mit den roten Schu-
hen bringt das in dem 90-

minütigen Programm überzeugend 
rüber – wie gewohnt mit tatkräfti-
ger Unterstützung seiner beiden 
Partner. Da ist Wolfgang Zerbin, 
Pianist, Arrangeur und Mitstreiter 
auf der Bühne, und natürlich der 
schräge Spaßvogel Willibald – die 
Handpuppe, die das ausspricht, was 
sich Zuschauer und Kallauch nur 
denken. Hauptzielgruppe des Pro-
gramms sind Kinder zwischen fünf 
und zehn Jahren. „Ich habe aber 
noch keinen Erwachsenen erlebt, 
der in meiner Show nach zehn Mi-
nuten immer noch nicht gelacht 
hat“, sagt der Bühnenkünstler. 
Eintrittspreise: Vorverkauf 10,-- 
Euro / Tageskasse 13,-- Euro 
Vorverkaufsstellen: Ev.-Luth. 
Pfarramt Marktbergel; Raiffeisen-
bank, Filiale Marktbergel; Dorfla-
den „Ums Eck“, Marktbergel.  
Kartenreservierung auch unter 
pfarramt.marktbergel@elkb.de  
oder unter 
https://www.cvents.eu/de/daniel-
k a l l a u c h - g a n z - s c h o e n - s t a r k -
illesheim-03042019/ 

Familienshow „GANZ SCHÖN STARK“ 

http://go.mailing.cvents.eu/c/eJw9jsGOhCAQRL9Gb20QENoDBzXxP0DagcgyE3DWZL9-nMsmlUreoV7KGzuMXjvRRtMvTCmuFUy4riCZQkA2IOhZLXzRk5ylbCTbfimftaN3G4xWpGhgKPiwiXHfsSe3o0PrUdkeWZtMOM9XbcTU8PXOdV3dv-BmT9-yOVKCw6Zk31uAh81_ULfwpAz1tOWAmBLVQPEHmGCSs368Z20xPpajc8VmT9lRedz3K
mailto:pfarramt.marktbergel@elkb.de
http://go.mailing.cvents.eu/c/eJw9jsGOhCAQRL9Gb20QENoDBzXxP0DagcgyE3DWZL9-nMsmlUreoV7KGzuMXjvRRtMvTCmuFUy4riCZQkA2IOhZLXzRk5ylbCTbfimftaN3G4xWpGhgKPiwiXHfsSe3o0PrUdkeWZtMOM9XbcTU8PXOdV3dv-BmT9-yOVKCw6Zk31uAh81_ULfwpAz1tOWAmBLVQPEHmGCSs368Z20xPpajc8VmT9lRedz3K
http://go.mailing.cvents.eu/c/eJw9jsGOhCAQRL9Gb20QENoDBzXxP0DagcgyE3DWZL9-nMsmlUreoV7KGzuMXjvRRtMvTCmuFUy4riCZQkA2IOhZLXzRk5ylbCTbfimftaN3G4xWpGhgKPiwiXHfsSe3o0PrUdkeWZtMOM9XbcTU8PXOdV3dv-BmT9-yOVKCw6Zk31uAh81_ULfwpAz1tOWAmBLVQPEHmGCSs368Z20xPpajc8VmT9lRedz3K
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Kindergot-
tesdienst 
Die nächsten 
Termine im  sind 
am  
10. und am 24. 
Februar, 
17. März und 
am 31. März. 
Wir bitten Sie, Ihre Kinder jeweils 
zum Ort des KiGo‘s zu bringen: in 
die St. Kilians-Kirche in Marktbergel. 
Danke! 
Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr. 
 
 

Seniorenkreis M‘Bergel 
Jeweils um 14.00 Uhr in St. Kilian -  
Kuchenspenden bitte bei Frau Frieda 
Hirsch anmelden, Tel. 3230 
20. Februar (Mittwoch) 
An diesem Nachmittag wollen wir 
einen Spielenachmittag veranstal-
ten. Falls Sie zu Hause ein Brettspiel 
besitzen, bringen Sie es bitte mit.  
20. März (Mittwoch) 
Passend zum Frühling möchten wir 
Gestecke basteln. Bringen Sie dazu 
ein passendes Gefäß mit. Falls Sie in 
Ihrem Garten dazu auch noch pas-
sende Zweige (Buchs usw.) besit-
zen, können Sie dies ebenfalls mit-
bringen.  
 
 

Seniorenkreis Ottenhofen 
Der Seniorenkreis in Ottenhofen 
beginnt jeweils um 13.30 Uhr. 
13. Februar (Mittwoch) 
Wir genießen an diesem Nachmit-
tag eine Metzelsuppe. 
13. März (Mittwoch) 
An diesem Nachmittag basteln wir 
gemeinsam Fensterbilder. 
 
 

Monatssammlungen 
Ihre Spende ist bestimmt für: 
Im Februar: Für die Diakonie 
Gemeinsam und freiwillig anderen 
Menschen helfen und dabei sich 
selbst entdecken. 
Anderen Zeit zu schenken und sich 
dabei auch Zeit für sich selbst zu 
nehmen, hilft bei der Frage, wo der 
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Zeitpunkt oder später in den Kin-
dergarten, die Krippe oder in den 
Hort bringen möchten, werden ge-
beten, sich im Evangelischen Kin-
derhaus zu melden. Unsere perso-
nelle und finanzielle Planung des 
Kindergartenjahres 2019/20 hängt 
von der Zahl der Kinder und deren 
gebuchten Stunden ab.  
Bitte melden sie sich bis Ende 
Februar im Kindergarten! 
 
 

Kurze Information 
Vom 22. bis 24.02. befindet sich Pfr. 
Brandenberg mit den Konfirman-
den in Oberschlauersbach auf Kon-
firmandenfreizeit. Vertretung hat 
der zuständige Wochenenddienst. 
 

Vom 1. bis 6. März befindet sich Pfr. 
Brandenberg im Urlaub. Vertretung 
in dieser Zeit hat Pfarrer Wolfgang 
Brändlein aus Burgbernheim. 
 

Vom 8. bis 10. März befindet sich 
Pfr. Brandenberg in Bad Windsheim 
beim AK Kongo (vgl. Dekanatsinfo). 
Vertretung hat der zuständige Wo-
chenenddienst. 
 
 

Aktion Brot für die Welt 
Danken möchten wir an dieser Stel-
le auch für die große Unterstützung 
im letzten Jahr: Bei der Advents-
sammlung 2018 wurden in Markt-
bergel rund  € 1.690,00 gespendet 
und in Ottenhofen € 1.282,00. 
 
 

Gottesdienst mit dem Po-
sauenchor, Ehrungen 
Dieser Samstagabend-Gottesdienst 
wird überwiegend vom Posaunen-
chor musikalisch ausgestaltet. Es 
werden u.a. auch langjährige Bläse-
rinnen und Bläser geehrt. 
 

Lassen Sie sich überraschen, der 
Gottesdienst wird mit neuen Musik-
stücken für Sie zum Erlebnis wer-
den! 
 

Herzliche Einladung zu diesem 
musikalischen Abendgottes-
dienst am Samstag, 30. März um 
18.00 Uhr in der Kirche St. Veit! 

eigene Lebensweg hinführen soll. 
Es hilft, die eigenen Stärken und 
Interessen besser kennenzulernen. 
Es bedeutet aber auch, anderen 
Menschen etwas von der eigenen 
Zeit zu schenken, sich für andere 
einzusetzen, sie zu unterstützen.  
Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Im März: Für das Fastenopfer - für 
die Kirchen in Osteuropa. 
 
 

Konfirmandenvorstel-
lungsgottesdienst 
Am 17. März sind alle Gemeinde-
glieder in die St. Veits-Kirche nach 
Marktbergel zum Konfirmanden-
vorstellungsgottesdienst um 10.00 
Uhr eingeladen.  
 
 

Elternabend 
Die Eltern der diesjährigen Konfir-
manden treffen sich am Donners-
tag, den 21. Februar um 20.00 Uhr 
in der St. Kilians-Kirche zur Vorbe-
sprechung der Konfirmation, die in 
diesem Jahr am  5. Mai 2019 statt- 
findet. 
 
 

Anmeldungen für das Kin-
dergartenjahr 2019/20 
Im Frühjahr 2019 planen wir das 
neue Kindergartenjahr ab Septem-
ber. Eltern, die ihr Kind ab diesem 
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seit Redaktionsschluss des letzten Gemeindebriefes: 

Beerdigt wurden in Marktbergel: 

Krabbelgruppe  
Melanie Glaser, 0 98 43-9 36 80 79 

Dienstag, 9.30 Uhr in St. Kilian 
 

Mädchenjungschar (1.-7. Kl.)  

Ansprechpartnerinnen: Katharina Junger,  Lea Bert-
hold, Lisa Weid, Lina Emmert, 

Samstag, 10.30 Uhr in St. Kilian 
 

 

Frauenkreis  
Ansprechpartnerinnen: Erika Weber, Frieda Hirsch 

Montag, 20 Uhr in St. Kilian 
Meist am 1. Montag im Monat. Aushang der Termine am 
Laden „Um‘s Eck“  oder Schaukasten der Raiffeisenbank 

Frauensingkreis  
1. Vorstand: Erika Weber, Dirigentin: Karin Spallek 

Mittwoch, 20 Uhr in St. Kilian 

Posaunenchor  
1.Vorstand: Jürgen Grauf, Dirigent: Wolfgang Lampe 

Freitag, 20 Uhr im Alten Schulhaus 

Gruppen & Kreise in der Gemeinde 

Alter Kindergarten: Am Niederhof 4 / St. Kilian: Am Niederhof 5 / Altes Schulhaus: Kirchstraße 22 

 

Kontoverbindungen 
für Ihre Spenden: 

Spenden können Sie überweisen an... 
Gabenkasse Marktbergel:  

IBAN: DE42 7606 9372 0007 1148 26 

Gabenkasse Ottenhofen:  
IBAN: DE86 7606 9372 0107 1148 26 

jeweils bei der Raiffeisenbank  

Bad Windsheim,  BIC: GENODEF1WDS. 

Weltgebetstag am 1. März 2019 
 

„Kommt, alles ist bereit“ 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2019 

Der Gottesdienst mit der Liturgie  
kommt von Slowenien. 

Marktbergeler und Ottenhöfer Frauen laden  
Sie herzlich ein am 

Freitag, den 1. März in die 
St. Kilians-Kirche um 19.30 Uhr 

zum Gottesdienst. 

Geburtstage im Februar 2018 

06. Georg Kühlwein 81J. M 

06. Leonhard Meder 79 J O 

08. Elsa Boß 84 J M 

10. Gerlinde Boß 78 J M 

10. Hannelore Fehler 72 J M 

17. Ilse Eisenreich 88 J M 

18. Erwin Reizammer 77 J M 

19. Sieglinde Grosch 79 J M 

19. Karla Sandmann 72 J M 

20. Marianne Pester 80 J M 

22. Günter Reuther 75 J M 

23. Wilhelm Weiß 74 J M 

23. Hildegard Keitel 70 J M 

24. Erika Ziegler 75 J M 

26. Günter Bonanaty 77 J E 

28. Lisette Göß 101 J M 

Geburtstage im März 2018 

01. Erna Henninger 80 J M 

02. Gernot Ströbel 75 J M 

06. Sofie Häußner 90 J M 

09. Erich Boß 72 J E 

13. Wilma Räuchle 81 J Mu 

14. Marianne Ehrmann 78 J M 

14. Erna Salomon 89 J O 

20. Johann Schmidt 70 J M 

22. Erika Schaßberger 71 J E 

23. Luise Reizammer 71 J M 

25. Elise Goller 73 J M 

26. Waltraud Meierhöfer 73 J M 

30. Reinhard Herzig 73 J M 

31. Christa Hofer 75J M 

31. Wilhelm Stahl 80 J M 
 

M = Marktbergel / O = Ottenhofen 
Mu= Munasiedlung / E= Ermetzhof 

  

In die Liste aufgenommen sind alle Jubila-
re ab 70 Jahre.  
  

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
genannt wird, geben Sie bitte rechtzeitig 
im Pfarramt  Marktbergel Bescheid.  

 

 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen  
Gründen dürfen die Namen   

in der Online-Ausgabe  
des  Gemeindebriefs  

nicht veröffentlicht werden.  
  

Wir bitten um Ihr Verständnis!  

 

Aus datenschutzrechtlichen  Gründen dürfen die  Namen   
in der Online-Ausgabe  des  Gemeindebriefs  

nicht veröffentlicht werden.  
 Wir bitten um Ihr Verständnis!  
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L i e b e  K o n g o - Pa r t n e r s c h a f t s -
Interessierte, dank fleißiger Spende-
rinnen und Spender ist es gelungen: 
Wir können in diesem Jahr wieder 
einen Schulbau im Kongo ermögli-
chen! Ein echter Grund zur Freude! 
Nachdem wir schon drei Schulbauten 
fertigstellen und mit unserer Partner-
kirche im Kongo abrechnen konnten, 
ist nun die Erweiterung der dritten 
Schule in Kisenso, einem Vorort der 
Hauptstadt Kinshasa, in Planung. 
Dort konnten wir aufgrund der städ-
tisch erhöhten Preise nur drei Klas-
senzimmer finanzieren, die bereits 
kurz nach der Inbetriebnahme aus 
allen Nähten platzen.  

Unsere Partner im Kongo, insbeson-
dere Bischof Lunungu, haben uns 
von dieser Schule Fotos zukommen 
lassen, die zeigen, wie dringend die 
Menschen im Kongo und ihre Kinder 
sich nach Bildung in diesen Schulen 
sehnen, wie sehr diese dort ge-
braucht werden. Wir unterstützen die 
Evangelisch-Lutherische Kirche im 
Kongo – EELCo – dort mit der Finan-
zierung des Rohbaus, sie selbst küm-
mern sich dann um die Ausgestal-
tung und Inbetriebnahme. Wie gut 
ist es, wenn es dort in Hauptstadtnä-
he nun weitergehen kann. Hoffent-
lich entspannt sich für die Menschen 
dort auch nach der Wahl die bisher 
angespannte politisch-gesellschaft-
liche Situation! 

Die EELCo konnte im vergangenen 
Jahr nun ihr 50-jähriges Bestehen 
feiern. Wir waren nicht selbst dort, 

haben aber einen Bildband mit ei-
nem schriftlichen Grußwort und ei-
nen gesungenen Gruß dorthin durch 
unser Missionswerk „Mission Eine 
Welt“ persönlich übermitteln lassen. 
Die Verbindung steht! 

Bundesweiter AK Kongo bei uns! 

Einmal im Jahr treffen sich alle Kongo
-Partnerschafts-Gruppen zu einem 
sog. „AK Kongo“. Bad Windsheim war 
seit dem Beginn der Kongo-
Partnerschaftsarbeit noch nie Gast-
geber. Das ändert sich nun in diesem 
Jahr! Wir haben mit kräftiger Unter-
stützung des Missionswerkes 
„Mission Eine Welt“ alle Partner-
schaftsgruppen in Deutschland nach 
Bad Windsheim eingeladen. Dieses 
Treffen findet statt vom 8. - 10. 
März 2019 in Bad Windsheim im 
Martin-Luther-Haus zum Thema: 
„Engagement für gerechtes Leben im 
Kongo: Eine Herausforderung für Po-
litik und Kirche!“  

Zusammen mit unserem Referenten, 
Herrn MdB Uwe Kekeritz, entwick-
lungspolitischer Sprecher der Partei 
„Bündnis90 / die Grünen“ im Bundes-
tag, wollen wir der Frage nachgehen: 
Wie kann die Wertschöpfung im eige-
nen Land (Kongo) bleiben? Welche 
Möglichkeiten der gerechten Han-
delsbeziehungen sieht er? Kann man 
dieses Thema auch in die Schulen 
dort tragen, um das System von In-
nen heraus zu verändern?!  

Dies wird uns im öffentlichen Teil am 
Samstagnachmittag, zu dem wir ganz 
herzlich alle Interessierten einladen, 
ebenso beschäftigen wie der zweite 
Themenschwerpunkt: Vorstellung 
des „UN-Treaty“ durch Thomas Nagel, 
Öffentlichkeitsbeauftragter von 
MEW. Also – herzliche Einladung 
zum Samstagnachmittag, 9. März, 
ab 14 Uhr bis 18 Uhr ins Martin-
Luther-Haus, Rothenburger Str. 42, 

91438 Bad Windsheim! In der übri-
gen Zeit von Freitagabend an über 
Samstagvormittag und den Abend 
wollen die Partnerschaftsgruppen 
sich intern mit dem persönlichen 
Kennenlernen und unseren Partner-
schaftskontakten konkret befassen. 

Und dann kommt der Sonntag, Zeit 
für einen besonderen Gottesdienst 
in der Seekapelle in Bad Winds-
heim: am Sonntag, 10. März 2019, 
Invokavit, um 10 Uhr, dekanatsweiter 
Missionsgottesdienst im Rahmen des 
AK Kongo mit Dekanin Karin Hüttel, 
Pfarrer Dirk Brandenberg, KMD Luise 
Limpert, der Trommelgruppe Esengo 
– und hoffentlich mit Ihnen! Herzlich 
willkommen allen! 

Herzlich grüßen Sie die Dekanatsmissi-
onsbeauftragten Gertraud Schneider 
und Pfarrer Dirk Brandenberg 
 

Kommt, alles ist bereit! 
Zum Weltgebetstag 2019 aus 
Slowenien 

„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bi-
belstelle des Festmahls aus Lukas 14 
laden die slowenischen Frauen ein 
zum Weltgebetstag am 1. März 2019. 
Ihr Gottesdienst entführt uns in das 
Naturparadies zwischen Alpen und 
Adria, nach Slowenien. Und er bietet 
Raum für alle. Es ist noch Platz –  be-
sonders für all jene Menschen, die 
sonst ausgegrenzt werden wie Arme, 
Geflüchtete, Kranke und Obdachlose. 
Die Künstlerin Rezka Arnuš hat dieses 
Anliegen in ihrem Titelbild symbol-
trächtig umgesetzt. In über 120 Län-
dern der Erde rufen ökumenische 
Frauengruppen damit zum Mitma-
chen beim Weltgebetstag auf.   

Slowenien ist eines der jüngsten und 
kleinsten Länder der Europäischen 
Union. Von seinen gerade mal zwei 
Millionen Einwohner*innen sind 

Februar/März 2019 
 

Dekanats-Info 
des Evang.-Luth. Dekanats Bad Windsheim 

www.badwindsheim-evangelisch.de 

Impressum Dekanats-Info: 
Ev.-Luth. Dekanat Bad Windsheim,  
Dr.-M.-Luther-Pl. 3, 91438 Bad Windsheim 
Tel. 09841/2035; Fax 09841/79834;  
E-mail: dekanat.badwindsheim@elkb.de 
 

Internetauftritt: www.badwindsheim-
evangelisch.de. Bürozeiten: Mo bis Fr, 9-12 
Uhr und Mo bis Do 14-17 Uhr.  
Redaktionsschluss nächstes Dekanats-Info:  
11. März 2019 
Verantwortlich i.S.d.P. Rüdiger Hadlich 
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Neuer Schulbau und der bundesweite „Arbeits-
kreis Kongo“ kommt im März nach Bad Windsheim  



DEKANATS-INFO 

knapp 60 % katholisch. Obwohl das 
Land tiefe christliche Wurzeln hat, 
praktiziert nur gut ein Fünftel der 
Bevölkerung seinen Glauben.  

Mit offenen Händen und einem 
freundlichen Lächeln laden die slo-
wenischen Frauen die ganze Welt zu 
ihrem Gottesdienst ein. Der Weltge-
betstag ist in ihrem Land noch sehr 
jung. Seit 2003 gibt es ein landesweit 
engagiertes Vorbereitungs-Team. 
Dank Kollekten und Spenden zum 
Weltgebetstag der Sloweninnen för-
dert das deutsche Weltgebetstagsko-
mitee die Arbeit seiner weltweiten 
Partnerinnen. „Kommt, alles ist be-
reit“ unter diesem Motto geht es im 
Jahr 2019 besonders um Unterstüt-
zung dafür, dass Frauen weltweit 
„mit am Tisch sitzen können“. Des-
halb unterstützt die Weltgebetstags-
bewegung aus Deutschland Men-
schenrechtsarbeit in Kolumbien, Bil-
dung für Flüchtlingskinder im Liba-
non, einen Verein von Roma-Frauen 
in Slowenien und viele weitere Part-
nerinnen in Afrika, Asien, Europa und 
Lateinamerika.   

Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 
für den Weltgebetstag. Seit über 100 
Jahren macht die Bewegung sich 
stark für die Rechte von Frauen und 
Mädchen in Kirche und Gesellschaft. 
Am 1. März 2019 werden allein in 
Deutschland hundertausende Frau-
en, Männer, Jugendliche und Kinder 
die Gottesdienste und Veranstaltun-
gen besuchen. Gemeinsam setzen sie 
am Weltgebetstag 2019 ein Zeichen 
für Gastfreundschaft und Miteinan-
der: Kommt, alles ist bereit! Es ist 

noch Platz.  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e.V. 
 

Die Gottesdienste zum Weltgebets-
tag in unserem Dekanat am Freitag, 
1. März 2019: 

19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag im 
Bonifatiushaus-Haus Bad Winds-
heim, 

19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
evang. Gemeindehaus (Obere Kirch-
gasse 8) Burgbernheim, mit an-
schließendem Beisammensein, 

19.30 Uhr Gottesdienst im Schulhaus 
Illesheim, 

19.00 Uhr im Gemeindehaus in Ips-
heim, anschließend gemütliches Bei-
sammensein, 

19.30 Uhr Gottesdienst in der Len-
kersheimer Kirche und anschließend 
gemütliches Beisammensein mit 
Abendessen im Gemeindehaus, 

19.30 Uhr in St. Kilian Marktbergel,  
dann gemütliches Beisammensein, 

19.30 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dehaus Obernzenn. 

 

Einladung zur  
Bläserfortbildung 
Am Samstag, 23. Februar 2019, 9.00-
16.00, Uhr findet im Lutherhaus Bad 
Windsheim eine Bläserschulung mit 
Nobert und Martin Weber statt. Au-
ßer Blastechnik stehen Werke aus 
dem neuen Bläserheft 2018 auf dem 
Programm. Eine Ausschreibung er-
hielten die einzelnen Chöre des De-
kanats. (freiwilliger Kostenbeitrag für 
Verpflegung und Teilnahmegebühr 
Richtpreis: 5€). Anmeldung und Aus-
kunft bei KMD Luise Limpert 
(09841/682796). 

 

Konzert mit „Lights of 
Gospel“ 
Sonntag, 17. März 2019  19 Uhr 
Seekapelle Bad Windsheim 

Unter der Leitung von Roberta Col-
lins, deren einmalige Stimme begeis-
tert und gleichzeitig die Seele be-
rührt, bringen die Lights of Gospel 
ihre Begeisterung und Lebensfreude 
mit schwungvollen und mitreißen-

den Liedern zum Ausdruck. Sogar 
Howard Carpendale hat den Chor für 
seinen Auftritt im November 2015 
gebucht und im Januar 2019 wurde 
der Chor ausgewählt, mit den „100 
Voices of Gospel“ auf der Bühne der 
Meistersingerhalle zu stehen. 

Die Zuhörer erwartet ein Mix aus alt-
bekannten und neuen Liedern, deren 
Rhythmus zum Aufstehen, Singen, 
Tanzen und Klatschen animiert. Der 
Eintritt ist frei – Spenden erwünscht! 

 

Museum Kirche in Fran-
ken  
Bad Windsheim. Das Museum Kirche 
in Franken ist ab Samstag, 10. März 
2019, wieder geöffnet – täglich von 
10-12.30 Uhr und von 13-18 Uhr, 
montags im März geschlossen. Jeden 
Sonntag um 14 Uhr findet eine kos-
tenfreie öffentliche Führung ohne 
Anmeldung statt. Der Eintritt beträgt 
3,50 € / ermäßigt 3,00 €. 

Kinder- 
Second- 
handbasar 
Samstag, 16. März 2019 
von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Obernzenn Zenngrundhalle 

Verkauft werden Baby- und Kinder-
bekleidung, Kinderwagen, Kinder-
bettchen, Spielsachen, Bücher, CDs, 
Fahrräder, Roller, Inliner, Schlittschu-
he. Es sind noch Tische frei! Einlass 
für Verkäufer ab 8 Uhr. Gebühr: 10 % 
vom Verkaufserlös, mindestens 7 €, 
dazu gibt es Kaffee, kalte Getränke, 
belegte Brötchen, Brezen, Muffins. 
Veranstalter: Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Obernzenn.  

Kontakt: kinder.basar@web.de 

 

Gottesdienst feiern 
mit Projekt-Band  
24. März 2019  19.00 Uhr 
St. Johannis Burgbernheim 

Am 24. März lädt die Kirchengemein-
de Burgbernheim wieder zu einem 
Musikalischen Abendgottesdienst 
nach St. Johannis ein. 

Mit dabei ist wieder die bewährte 
Projekt-Band: Thomas Rohler 
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(Keyboard, Gesang), Tom Wagner 
(Schlagzeug, Cajon), Andreas Hart-
tung (Bass), Lisa-Marie Ströbel 
(Gesang) und Wolfgang Brändlein 
(Gitarre, Gesang). 

Bei einer möglichst „barrierefreien“ 
Liturgie mit Gebeten, kurzen Texten, 
Lesungen und Impulsen steht die 
Musik im Vordergrund. Neben neuen 
Liedern wird wohl auch wieder ein 
neu arrangierter Choral zu hören und 
zu singen sein. 
 

Meinen Trauerweg 
finden 
Pilgertage für Trauernde auf dem 
fränkischen Jakobsweg von 
Würzburg nach Uffenheim vom 5. 
bis 7. April 2019 

Eingeladen sind Trauernde, die einen 
nahe stehenden Menschen verloren 
haben. Als Pilgerinnen und Pilger 
schlafen wir in einfachen Unterkünf-
ten mit Mehrbettzimmern und tra-
gen unser Gepäck selbst. Spirituelle 
und persönliche Impulse, Schweige-
zeiten und abendliche Austauschrun-
den bieten den Rahmen unserer Pil-
gerreise. Gesundheit, eine gewisse 
Kondition und die Lust am Pilgern 
sind nötig. 

Kosten: 120,-- € für Pilgerbegleitung 
und Organisation, zuzüglich Kosten 
für zwei Übernachtungen (ca. 80 €) 
und Verpflegung. Die Anreise erfolgt 
individuell.  

Pilgerbegleitung: Pfr. i.R. Ernst 
Schwab, Klinikseelsorger und Gestalt-
therapeut mit Erfahrung in Beglei-
tung Trauernder, und Maria Rummel, 
Referentin der Erwachsenenbildung 
und qualifizierte Pilgerbegleiterin. 
Über sie läuft auch die Anmeldung, 
Tel: 09867 724. 
 

GANZ SCHÖN STARK 
Daniel Kallauch kommt am  
4. April 2019  17.00 Uhr in die 
Gemeindehalle Westheim 

Marktbergel/Westheim. Jede Menge 
Spaß und Unterhaltung für Klein und 
Groß, direkten Bezug zu kindlichen 
Lebenswelten und aktuelle Rock- 
und Pop-Musik – das alles erwartet 
die Besucher beim Auftritt von Daniel 
Kallauch am 4. April 2019 um 17.00 

Uhr in der Gemeindehalle in West-
heim. Mit seiner neuen Show GANZ 
SCHÖN STARK tourt der Musiker, Ko-
miker und Kinderstar derzeit durch 
Deutschland. Er bringt dabei ganze 
Familien erst zum Lachen, dann in 
Bewegung und schließlich zum 
Nachdenken. Denn mit seinem Mu-
siktheater will der erfahrene Kinder-
künstler und dreifache Vater Familien 
stark machen. Dabei rückt er auch 
christliche Werte in den Mittelpunkt: 
Vertrauen, Freundschaft und Liebe. 
Eintrittspreise: Vorverkauf 10 Euro / 
Tageskasse 13 Euro. Vorverkaufsstel-
len: Ev.-Luth. Pfarramt Marktbergel; 
Raiffeisenbank, Filiale Marktbergel; 
Dorfladen „Ums Eck“, Marktbergel.  

Kartenreservierung auch unter 
pfarramt.marktbergel@elkb.de oder 
unter https://www.cvents.eu/de/
daniel-kallauch-ganz-schoen-stark-
illesheim-03042019/ 

 

Singwoche für Kinder 
in Vorra 
In der Woche nach Ostern (22. bis 
27. April) leiten Kantorin Eva-Maria 
Scheidel (Bayreuth) und ihr Team 
eine Singwoche für Kinder (8 – 13 
Jahre) im Schullandheim Schloss Vor-
ra (Nähe Hersbruck). Die Kosten be-
tragen 195 Euro, für Geschwister 145 
Euro; (Zuschuss des Fördervereins 
kann über Frau Limpert beantragt 
werden.) Informationen und Anmel-
deformulare über www.singen-in-der
-kirche.de (Verband evangelischer 
Chöre in Bayern) oder über Frau Lim-
pert (09841/682796). 

 

Evangelische Jugend 
Neu-Start  

Das Jahr fängt gleich mit unserem 
Jugendgottesdienst an, am Sams-
tag, 9. Februar. Herzliche Einladung! 

Die Anmeldung für unsere Pfingst-
freizeit (8.06 - 20.06.2019) nach Kroa-
tien hat begonnen. Du findest sie auf 
unserer Homepage unter „Service“. 
Dort kannst Du dich auch schon für 
unseren Grundkurs anmelden.  
 

Wir brauchen Unterstützung! 

Wir brauchen jährlich 3.000 € mehr…  

Warum? Im zweiten Jahr in Folge ha-
ben wir einem jungen Menschen die 
Möglichkeit gegeben, ein freiwilliges 
Soziales Jahr in der Dekanatsjugend 
zu machen. Wir bieten Aktionen, Frei-
zeiten und Schulungen an und versu-
chen die Kosten so gering wie mög-
lich zu halten.  

Und wir werden umziehen müssen. 
Eine Überlegung ist, Räumlichkeiten 
in der Innenstadt anzumieten, um 
dort zentral einen Anlaufpunkt für 
Jugendliche zu schaffen. Alles Dinge, 
die uns mehr Geld 
kosten als in den 
Jahren davor.  

Deswegen sind wir 
auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen.  

Und wir hätten da auch schon eine 
Idee: 

55 x 5 € - Wir suchen 55 Menschen 
die bereit sind, monatlich 5 € an uns 
zu spenden, um weiterhin diese Din-
ge zu finanzieren und Neues zu star-
ten! Weitere Infos und was sie noch 
dafür erwarten dürfen - hier: 

ej.badwindsheim@elkb.de 
oder WhatsApp: 0177 3538802  
oder Telefon: 09841 6525095 

Alle Infos und Anmeldungen 
unter  

ej-badwindsheim.de 
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„Ich singe dir mit  
  Herz und Mund“ 
 
Der Frauensingkreis St. Kilian ent-
stand im Jahr 1987. Anstoß war die 
Osternachtsfeier. Der damalige 
Pfarrer Arendt lud singwillige Frau-
en zu einem Offenen Singen ein. 
Daraus entstand dann der Frauen-
singkreis mit damals an die 30 Sän-
gerinnen. Unser erster Auftritt war 
im Gottesdienst Kantate 1987, der 
nächste Einsatz war bei der 1150-
Jahrfeier der Gemeinde Marktber-
gel. Unter Pfarrer Arendt wurden 
viele vierstimmige Chorsätze ein-
studiert, die eigentlich für gemisch-
ten Chor gesetzt waren. Auch viele 
Taizélieder wurden intensiv ge-
probt. 

Von Arendt zu Spallek 
Nach dem Weggang von Pfarrer 
Arendt übernahm Frau Edeltraud 
Gahn (damals Dingfelder) im Juli 
1990 den Chor. Jetzt kamen sehr 
viele fränkische Lieder zum Reper-
toire hinzu. Man entschloss sich, 
dem Evang. Kirchenmusikerver-
band beizutreten. Nachdem Frau 
Gahn wegen familiärer Verände-

rung nach Oberfranken zog, über-
nahm Frau Karin Spallek im Januar 
1995 die Chorleitung, die sie bis 
heute innehat. 
 

Unsere Jubiläen 
Ein besonderes Highlight bei unse-
rem 10-jährigen Jubiläumskonzert 
war der Besuch von Kirchenmusik-
direktor Prof. Hermann Harrasowitz 
aus Nürnberg, der die Ehrungen 
übernahm. Auch unser 25-jähriges 
Jubiläum hatte besondere Akzente: 
Nachdem im Mai 2012 die Pfarrstel-
le noch vakant war, konnten wir die 
damalige Dekanin und heutige Re-
gionalbischöfin Gisela Bornowski 
für unseren Jubiläumsgottesdienst 
gewinnen, Kirchenmusikdirektorin 
Luise Limpert übernahm die Ehrun-
gen. Unser 30-jähriges Jubiläum 

konnten wir 2017 im Rahmen 
eines Gartenfestes feiern. 
 

Zur Ehre Gottes und zur 
Freude der Menschen 
Das Anliegen unseres Chores 
war es immer, zur Ehre Gottes 
und zur Freude der Menschen 
zu singen. Unser breites 

Repertoire umfasst neben 
Chorälen und neuen geistli-
chen Liedern auch weltliche 
Lieder und Volkslieder. Wir 
singen in Gottesdiensten, bei 
der Konfirmation, beim Welt-
gebetstag und bei Beerdigun-
gen. Aber auch bei weltlichen 
Konzerten wirken wir mit, so-
wie auf Wunsch bei Hochzei-
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ten, Geburtstagen und Taufen. Wir 
veranstalten Gartenfeste und sin-
gen besonders gern bei Senioren-
nachmittagen und in Seniorenhei-
men. Auch der Spaßfaktor kommt 
bei uns nicht zu kurz mit Ausflügen, 
Sommerabschlussfeiern und Weih-
nachtsfeiern. 
 

Kommen Sie mit dazu! 
Wir sind ein reiner Frauenchor und 
bestehen leider im Moment nur 
noch aus 12 Sängerinnen. Es wäre 
daher sehr wünschenswert, etwas 
Zuwachs zu bekommen, um das 
Fortbestehen des Chores zu ge-
währleisten. Wir sind eine harmoni-
sche Gemeinschaft und würden uns 
sehr freuen, wenn auch jüngere 
Sängerinnen in unseren Chor kom-
men würden. Wenn Sie gerne sin-
gen, kommen Sie doch zu uns! Sie 
müssen keine Noten kennen, die 
Freude am Singen reicht aus. Sie 
können es auch gerne in einer Pro-
bestunde ausprobieren. Wir singen 
immer mittwochs um 20.00 Uhr in 
der Kilianskirche.  

Karin Spallek, Chorleiterin 
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Wochenenddienste 
 

Jedes Wochenende hat eine Pfarrerin oder ein Pfarrer in der Westregion Bereitschaft und ist im Notfall erreichbar. 
02./03. Februar:       Bauer, Ergersheim  09./10. März:  Caesar, Illesheim 
09./10. Februar:       Caesar, Illesheim          16./17. März:  Brandenberg, Marktbergel 
16./17. Februar:       Brandenberg, Marktbergel 23./24. März:  Bauer, Ergersheim 
23./24. Februar:       Caesar, Illesheim      30./31. März:  Brändlein, Burgbernheim 
02./03. März:             Brändlein, Burgbernheim  06./07. April:  Caesar, Illesheim 
 

Telefonnummern der Pfarrämter: 
Burgbernheim 09843-97863, Ergersheim 09847-1802, Illesheim 09841-8468, Marktbergel 09843-3922. 
Pfarrer Dirk Brandenberg ist außerdem zu erreichen unter der Telefonnummer 09843-9806826. 
 

Wenn Sie am Wochenende dringend eine Pfarrerin / einen Pfarrer benötigen, sollten Sie sich auf jeden Fall  
zuerst an Ihr eigenes Pfarramt bzw. Ihre Pfarrerin / Ihren Pfarrer wenden.  
Wenn Sie dort niemanden erreichen, dann können Sie gerne den Wochenenddienst anrufen. 

Frauensingkreis St. Kilian Marktbergel  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

… so zahlreich in eine Kirche strömen, sich miteinander in 
die Bänke drängen, über Bitten des Vaterunser nachdenken, 
gemeinsam Aufgaben lösen, kreativ etwas gestalten, sich zu 
einem fröhlichen Gruppenbild aufstellen und viel Spaß bei 
alle dem haben, ist es der Konfi-Tag der Westregion.  
Dieser fand am 27. Oktober 2018 in Burgbernheim statt.  
Alle Fotos auf dieser Seite sind dabei entstanden. 
 

Günter Bauer 

Konfi-
Tag 

Wenn Konfis … 


